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Eutin (t). Grenzenlos schlemmen und genießen 
können unsere Leser bei dem großen Kartoffel-
Fest in der Lüneburger Heide am 16. Oktober 
2022 (Sonntag) auf dem berühmten Landgut 
Stemmen, wo unsere Gäste mit einem exclusiven 

10-Gang-Menü in sehr gediegener Atmosphäre 
rund um die Kartoffel verwöhnt werden. Nach 
dem 9. Gang erfolgt eine herbstliche Bus-Rund-
fahrt durch die Lüneburger Heide, gefolgt vom 9. 
und 10. Gang mit Kartoffelkuchen und Kaffee satt. 

Das komplette Leistungspaket inklusive der Bus-
fahrt ab Eutin ist zum Sonderpreis von 59,90 Euro 
ab sofort buchbar bei den Reporter-Leser-Reisen 
in Eutin per Telefon 04521/701130 oder direkt per 
Mail “leserreisen@der-reporter.info”.

Leser-Reisen: 
Kartoffel-Fest mit 10-Gang-Menü auf dem Landgut

Öffentliches WC am Markt gesperrt
Eutin (t). Im Zuge der Sanierungsarbeiten 
auf dem Marktplatz wird auch der Gang, der 
zwischen Rathaus und Tourist-Info zur öffent-
lichen WC-Anlage führt, gepflastert und im 
Höhenprofil barrierefrei angepasst. In einem 
ersten Schritt werden Leitungen und Kabel 
ausgetauscht. Die Arbeiten beginnen in die-
ser Woche. Die WC-Anlage wird deshalb von 

Donnerstag, dem 6. Oktober 2022, für etwa 
sechs Wochen gesperrt. Wir bitten um Ver-
ständnis und empfehlen im Sanierungszeit-
raum die Nutzung der öffentlichen Toiletten 
am Jungfernstieg oder am Berliner Platz. 
Die komplette Sanierung der Toilette und der 
Umbau zu einer barrierefreien Anlage schlie-
ßen sich im kommenden Jahr an. 

Sie sind zur Stelle, wenn sie gebraucht werden. Jetzt kommen die Eutiner Feuerwehrleu-
te und der Nachwuchs der Blauröcke in einem eigenen Sammelalbum groß raus. Darüber 
freuen sich nicht nur die Wehren selbst, die den Start des Sticker-Verkaufs am vergangenem 
Samstag gemeinsam erlebten. Man darf davon ausgehen, dass alle, die ehrenamtliche Arbeit 
zu schätzen wissen, die Sammelleidenschaft packen wird. Wie es zu der Aktion im REWE-
Markt in der Industriestraße kam und alles, was man sonst noch wissen muss, lesen Sie auf 
Seite 3.

Jetzt Sticker sammeln:

Ein Album 
für Eutins Feuerwehr-Stars
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Groß war die Freude bei den 
Organisatoren der feierlichen 
Zeremonie, dass erstmals auch 
die Angehörigen der Dienstan-
fängerinnen und Dienstanfänger 
wieder dabei sein konnten und so 
3500 Gäste einen beeindrucken-
den Rahmen für den abermals 
von Jens Borchardt moderierten 
Festakt boten.  
Entsprechend erleichtert präsen-
tierte sich auch die Leiterin der 
Polizeidirektion für Aus- und Fort-
bildung Eutin (PD AFB) Dr. Maren 
Freyher, die sich bei der Begrü-
ßung mit persönlichen Worten 
an die Angehörigen der Anwär-

terinnen und Anwärter, vor allem 
aber auch an die Nachwuchspo-
lizistinnen und -polizisten direkt 
wandte. 
„Mit dem Sprechen der Eides-
formel als Ausdruck Ihrer Verei-
digung gehen Sie als Polizisten 
und Polizistinnen des Landes 
Schleswig-Holstein zum Wohle 
der Gesellschaft und als Garanten 
der Demokratie eine besondere 
Beziehung zu Ihrer Diensther-
rin, das heißt zur Landespolizei 
Schleswig-Holstein ein, die bei-
derseitig von Vertrauen und Ver-
lässlichkeit geprägt sein muss“, 
so die Leitende Polizeidirektorin. 
Maren Freyher erinnerte daran, 
dass die Anwärterinnen und An-
wärter zu einem Zeitpunkt in die 
Landespolizei Schleswig-Holstein 
eintreten würden, der gleichzeitig 
von besonderen geopolitischen 
Herausforderungen und einem 
hohen Maß an Komplexität in der 
themenspezifi schen Tiefe und in 

den Wechselwirkungen ge-
prägt sei.  „All diese Anforde-
rungen entfalten Impulse in 
der Gesellschaft. Es wird Ihre 
Aufgabe als Polizistin und 
Polizist sein, sich mit diesen 
gesellschaftlichen Entwicklungen 
kognitiv und konstruktiv ausei-
nanderzusetzen, mit dem Ziele, 
die Stabilität in der Gesellschaft 
zu garantieren. Denn mit Ihrem, 
an den demokratischen Grund-
lagen und Werten orientierten 
Dienst verkörpern Sie die staat-
liche Verlässlichkeit in dynami-
schen Zeiten in und für eine li-
berale und demokratiebejahende 

Gesellschaft im Land Schleswig-
Holstein“, gab die Leiterin der PD 
AFB dem Nachwuchs zu beden-
ken.
Der Innenministerin Dr. Sabine 
Sütterlin-Waack war es anschlie-
ßend vorbehalten, die die jungen 
Polizistinnen und Polizisten fei-
erlich zu vereidigen. Zuvor hieß 
die Ministerin in ihrer Rede die 
Anwärterinnen und Anwärter in 
der „Polizeifamilie“ willkommen 
und erinnerte sie an die persön-
liche Bedeutung des Amtseides. 
„Sie haben sich einen Beruf aus-
gesucht, in dem es auf Ihre innere 
Haltung ankommt. 
Eine Haltung mit der Sie die Wür-
de aller Menschen achten und sie 
bedingungslos schützen, jeder 
Bürgerin und jedem Bürger offen 
und wertschätzend begegnen, 
alle Menschen gleich behandeln 
und trotzdem individuell auf jede 
und jeden eingehen, die der Ach-
tung und dem Vertrauen gerecht 

424 Nachwuchspolizisten feierlich vereidigt
Innenministerin Sabine Sütterlin-Waack begrüßt Anwärterinnen und Anwärter

in der „Polizeifamilie“
Kiel (t). Für 424 Nachwuchspolizistinnen und -polizisten und 
ihren Angehörigen wird es ein unvergesslicher Tag bleiben: 
Nachdem sie im Februar und August dieses Jahres ihre Ausbil-
dung für den mittleren beziehungsweise ihr Studium für den 
gehobenen Polizeivollzugsdienst aufgenommen hatten, legten 
die Anwärterinnen und Anwärter am vergangenen Samstag in 
der „Wunderino Arena“ feierlich ihren Amtseid ab.

wird, das die Bürgerinnen und 
Bürger in Sie alle haben und die 
von Gerechtigkeit, Hilfsbereit-
schaft und Transparenz geprägt 
ist“, unterstrich Sütterlin-Waack. 
Der Polizeiberuf mache es not-
wendig, das eigene Handeln zu 
hinterfragen, zu refl ektieren und 
zu besprechen. 
Erst durch eine offene Fehlerkul-
tur, kritische Nachbesprechungen 
von Einsätzen und Transparenz 
von Entscheidungen könne die 
Landespolizei zukünftig noch 
besser werden. Auch sei es wich-
tig, im täglichen Dienst in schwie-
rigen Situationen im Dialog zu 
bleiben. Worte könnten manch-
mal sehr viel mehr bewirken als 
Taten und nachhaltig Konfl ikte 
lösen.  „Doch manchmal müs-
sen Sie auch härter durchgreifen. 
Immer dann, wenn der andere 
durch Worte nicht mehr erreicht 
werden kann, Sie aber Kraft Ihres 
Amtes gezwungen sind, Gefahren 
abzuwehren, Straftaten zu verfol-
gen oder jemanden zum Handeln 
oder zum Dulden einer Maßnah-
me zu bewegen“, gab die CDU-
Politikerin zu bedenken.
In ihrem bevorstehenden Berufs-
leben würden die jungen Polizis-
tinnen und Polizisten aber auch 
Bestätigung und Dankbarkeit da-
für erleben, dass sie für die Men-
schen da seien, ihnen helfen und 
zur Seite stünden und sich für sie 
einsetzten. „Die überwiegende 
Mehrheit der Menschen in die-
sem Land wird dankbar sein für 
ihre Arbeit. Ich bin es schon jetzt, 
weil sie sich dieser Aufgabe stel-
len wollen“, so die Ministerin.
Aber auch Schleswig-Holsteins 
ranghöchster Polizist Michael 
Wilksen, der fast auf den Tag vor 
44 Jahren seine Ausbildung als 
damaliger „Polizeiwachtmeis-
ter“ aufgenommen hatte, richtete 
sich an die jungen Frauen und 
Männer. Er sprach den Schutz-, 
Kriminal- und Wasserschutzpoli-

zisten Mut zu, wies aber auch auf 
die Erwartungen an die künftigen 
Ordnungshüter hin. „Ich weiß 
sehr genau, welchen schweren 
und verantwortungsvollen Dienst 
Sie bald leisten werden. Davor 
habe ich großen Respekt“, sagte 
Wilksen. In der gegenwärtigen 
Welt, in der bisherige Gewiss-
heiten in Wanken geraten seien 
und Unsicherheiten zunehmen 
würden, seien verlässliche und 
vertrauenswürdige Konstanten ge-
fragt. „Einen solchen Anker stellt 
die Polizei dar.
Der Dienst als Polizeibeamtin 
oder als Polizeibeamter ist ein 
Dienst an unseren Werten, ein 
Dienst an unserer Verfassung, ein 
Dienst an Demokratie, Rechts-
staat und Menschenwürde. Er 
erfordert Haltung und Gewissen 
für die Werte einzustehen, die 
unser Land und die Polizei in 
Schleswig-Holstein auszeichnen 
und auch ausmachen“, stellte der 
Landespolizeidirektor fest. 
Rückenstärkung erhielten die An-
wärterinnen und Anwärter zudem 
vom Polizeiseelsorger Christian 
Kiesbye, der sie zuvor zusammen 
mit dem Team der Berufsethikleh-
rer und -lehrerinnen auf die be-
vorstehenden Herausforderungen 
und Belastungen des berufl ichen 
Alltags sowie die Vereidigung vor-
bereitet hatte. 
In seinem Beisein trugen die An-
wärterinnen und Anwärter Lia 
Höck, Kaja Breiholz, Christian 
Zeug, Jannik Wickboldt und Al-
per-Savas Üctepe ihre persönlich 
formulierte Eidesformel vor, ehe 
die Kriminalkommissaranwärterin 
Johanna Ebel und der Polizeiober-
meisteranwärter Sönke Eulig den 
Prolog zur Vereidigung sprachen.
Mit Songs von Pharrell Williams 
(Happy), Dua Lipa (Don’t start 
now) und Ed Sheeran (Shape of 
you) umrahmte die bekannte 
Band „Friend’tett“ (Lübeck/Ham-
burg) den Festakt zur Vereidigung.

A
us

 d
er

 R
eg

io
n 



38. Oktober 2022

Arztpraxis Heike Koeller-Viethen
Plöner Straße 62 - 23701 Eutin - Telefon 04521-72021

Wir machen Urlaub 
vom 17. 10. bis 21. 10. 2022.

Die Urlaubsvertretung übernimmt Praxis Dr. Busse in Eutin, 
Peterstr. 15, Tel. 0 45 21- 63 54

Am 24. 10. 2022 sind wir wieder für Sie da.

Überredungskunst brauchte der 
Hauptfeuerwehrmann drei Ster-
ne und REWE-Mitarbeiter kaum, 
schnell waren die Mitglieder der 
drei Eutiner Feuerwehren und 
der Vorstand der Gemeindefeu-

erwehr um Marco Wriedt be-
geistert von dem Projekt, das die 
REWE für die Ehrenamtlichen 
ermöglicht: Ein 60 Seiten star-
kes Sammelalbum für insgesamt 
256 Sticker ist ab sofort an der 
Kasse zu haben, dazu Fünfer-
packs mit den Klebebildern, die 
in die entsprechend nummerier-
ten Flächen eingeklebt werden. 
Wer jetzt an Panini-Alben und 
Fußball-WMs denkt, liegt genau 

richtig. Ein wesentlicher Unter-
schied: Den Stars in diesem Al-
bum begegnet man in der Stadt, 
sie sind Arbeitskolleg*innen, 
gehen in dieselbe Schule und 
sie erledigen ihre lebenswich-

tige Aufgabe für die Ge-
sellschaft, ohne Geld 
dafür zu bekommen. Ein 
guter Grund, sie einmal 
ins Licht einer großen 
Öffentlichkeit zu rücken. 
Dass das eine durchaus 
aufregende Angelegen-
heit ist, zeigten die vielen 
fröhlichen Gesichter am 
letzten Samstag, als die 
Aktion bei REWE offi ziell 
eröffnet wurde: „Da bin 
ich“, freute sich Thies, als 
er sein Foto an der wer-
bewirksamen Porträtgir-
lande im Kassenbereich 
entdeckte. Für ihn ist die 
Feuerwehr eine Familien-
sache: Auch Papa Andre 
Plate und Bruder Elias 
sind Mitglieder: „Seit 15 
Jahren trage ich die Uni-

form“, berichtete der Hauptfeu-
erwehrmann zwei Sterne, der 
gekommen war, um einmal zu 
gucken, wie sich die Söhne und 
er als Klebebild machen. Für die 
entsprechenden Fotos hatte Flo-
rian Lips ein Shooting im Feuer-
wehrgerätehaus organisiert. An 
mehreren Terminen konnten die 
Blauröcke in der von REWE zur 
Verfügung gestellten Fotobox 
auf den Selbstauslöser drücken. 

„Da bin ich!“
Zehn Wochen lang können Sticker der Eutiner Feuerwehren im REWE-Markt gekauft werden

Und auch wenn es manchmal 
etwas dauerte, ehe das Lächeln 
saß wie gewünscht und die Bril-
le nicht mehr spiegelte, kann 
sich das Ergebnis sehen lassen. 
Zu den Gesichtern kommen Ab-
bildungen von 
F a h r z e u g e n 
und Übungs-
s i t u a t i o n e n , 
sogar Maskott-
chen Furton 
ist dabei. 250 
Sammelalben 
warten nun 
darauf, zum 
Bilderbuch zu 
werden, 50 000 
Sticker sind zu-
nächst gedruckt 
worden: „Aber 
wir können 
n a ch o r d e r n , 
falls das nötig sein sollte“, merk-
te Feuerwehr-Pressesprecher 
Florian Wrage an. Ein Heft kos-
tet 5 Euro, 2 Euro davon fl ießen 
an die Feuerwehr, die Sticker-
tütchen sind für jeweils 1 Euro 
zu haben. Mattis, Mara, Colin 
und Freya waren mit der Kin-
derfeuerwehr gekommen, um 
sich ihr Album zu sichern und 
anschließend gemeinsam mit 

den anderen mit dem Einkleben 
zu beginnen. Gleich im REWE-
Markt steckten sie die Köpfe 
über den Seiten zusammen. 
Nicht ganz so kribbelig, aber 
genauso stolz waren auch die 

älteren Semester über das Al-
bum und ein großer Dank ging 
an Marktleiter Alexander Meier 
und sein Team, die die Aktion 
mit viel Einsatz begleiten. Wenn 
also in den nächsten neun Wo-
chen das Sammelfi eber grassiert 
- lassen Sie sich anstecken und 
sichern Sie sich Ihr persönliches 
Exemplar mit den Stars der Euti-
ner Feuerwehren.

Die Kinderfeuerwehr warf einen ersten gemeinsa-
men Blick ins Album.    

Stolz auf das Album ist Andre Plate mit Thies und Elias - alle drei sind 
bei der Feuerwehr.

Freya hat „ihren Platz“ im Album ge-
funden.
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Eutin (aj). Wie Wimpelketten schmücken die Porträts der Eutiner 
Feuerwehrleute den REWE-Markt in der Industriestraße. Die Blau-
röcke aus Fissau, Neudorf und Eutin, dazu die Mädchen und Jungen 
aus der Kinder- und Jugendabteilung und die Ehrenmitglieder lächeln 
von den Fotos den Einkaufenden zu. Was es mit den Konterfeis auf 
sich hat, erklärt Florian Lips: „Als dritte Feuerwehr nach Neustadt 
und Lensahn haben wir dank REWE die Gelegenheit bekommen, un-
ser eigenes Sammelstickeralbum herauszubringen.“ 

Vollsperrung Schloßstraße
Eutin (t). Die Schlosstraße 
wird von Montag, 10. Okto-
ber 2022, bis voraussichtlich 
Anfang Dezember wegen Sa-
nierungsarbeiten voll gesperrt. 
Die Straße, die zwischenzeit-
lich asphaltiert war, erhält ihr 
historisches Gesicht zurück. 
Die Arbeiten schließen sich 
nahtlos an die Maßnahmen in 
der Königstraße an. Zunächst 
werden die Gehwege saniert, 

dann folgt die Pfl asterung der 
Straßenoberfl äche. Die Ein-
bahnstraßenregelung in der 
Straße „Am Rosengarten“ wird 
für die Dauer der Baumaßnah-
me aufgehoben. Diese neue 
Regelung betrifft ausschließ-
lich Anliegerinnen und Anlie-
ger.
Die Geschwindigkeit vor Ort 
wird aus Sicherheitsgründen 
auf 10 km/h begrenzt.
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„Schuster, bleib bei deinen Leis-
ten“, schmunzelt Museums-
leiterin Dr. Julia Hümme dazu 
– „der Sammlungsschwerpunkt 
unseres Museums liegt nun mal 
auf der Landschaftsmalerei und 
wir hatten schon viele Ausstel-
lungen dazu. Aber diese ist au-
ßergewöhnlich.“ Allein, weil 
sie Auszüge aus einer außerge-
wöhnlichen Sammlung zeigt – in 
den 50er Jahren hat der Vorgän-
ger des NDR begonnen, einzel-
ne Kunstwerke norddeutscher 
KünstlerInnen anzukaufen. Zum 
einen, weil das „Kunst am Bau“-
Gesetz es vorgab, ein Prozent der 

Baukosten für Kunst auszugeben, 
zum anderen aber auch, um hei-
mische KünstlerInnen zu unter-
stützen und zu fördern. Es sind 
Bilder aus dem gesamten Sen-
degebiet des heutigen NDR und 
umfasst KünstlerInnen aus Meck-
lenburg-Vorpommern, Schles-
wig-Holstein, Niedersachsen 
und vor allem Hamburg, einfach 
weil das Haupthaus des NDR 
in der Hansestadt stehe, erklärt 
Branka de Veer, die Kuratorin 
der NDR Kunstsammlung. Ende 
der 90er Jahre dann wurden aus 
den gesammelten Kunstwerken 
die Landschaftsbilder herausge-
nommen und zu einer eigenen 
Sammlung „Weite und Licht“ 
zusammengestellt, die seither 
in norddeutschen Städten des 
ganzen Sendegebietes gezeigt 

werden. „Mein Vorgänger hat sie 
„Weite und Licht“ genannt, weil 
es einfach passt“, sagt Branka de 
Veer „unsere Landschaft ist vor al-
lem geprägt von Weite und Licht. 
Allerdings finde ich es schön, 
dass wir hier ein bisschen weg 
davon sind, denn es sind nicht 
alle Bilder weit und licht – aber 
alle sind norddeutsch.“ So heißt 
die Ausstellung „Norddeutsch“ 
und zeigt Bilder namhafter und 
auch weniger namhafter nord-
deutscher KünstlerInnen, die den 
Norden gemalt haben. „Es gibt 
unglaublich viel zu entdecken“, 
verspricht Dr. Julia Hümme, die 

zusammen mit Branka de Veer 
die Bilder auf spannende Weise 
in Bezug gesetzt hat – Motive, 
mit denen sich zwei Künstler 
auf unterschiedliche Weise be-
schäftigt haben, hängen neben-
einander. Sichtachsen weisen auf 
interessante Verbindungen hin. 
„In künstlerischer, aber auch in 
landschaftlicher Hinsicht – man 
kann Landstriche, aber auch 
KünstlerInnen wieder entdecken 
und neu sehen.“ 
Es sind natürlich KünstlerInnen 
dabei, deren Werke bereits Gast 
im Ostholstein-Museum waren. 
Die frühe Malerei der Wops-
weder Künstlerkolonie ist mit 
Bildern von Paula Modersohn-
Becker, Otto Modersohn, Fritz 
Overbeck (dessen flatternde 
Wäscheleine auch den Flyer zur 

120 Bilder aus 100 Jahren:

Einfach „Norddeutsch“
Ostholstein-Museum zeigt Auszüge aus der NDR Kunstsammlung „Weite und Licht“

Eutin (ed). Als letzte Ausstellung des Jahres im Erdgeschoss zeigt das 
Ostholstein-Museum ab morgen Norddeutschland – alles, was unse-
re Landschaft ausmacht, die Küste und das viele Wasser, Meer und 
Binnenseen, Rapsfelder, Knicks, Mühlen, das Watt, unsere Dörfer 
und Alleen. Durch die Augen norddeutscher Künstler und Künstle-
rinnen gesehen. 120 Landschaftsbilder aus der einzigartigen Kunst-
sammlung des Norddeutschen Rundfunks (NDR) sind es, in denen 
BesucherInnen auf unterschiedlichste Weise den Norden erkennen 
und entdecken werden und die eine Ausstellung bilden, in der sich 
jeder wiederfinden kann. Von dem, der den Norden liebt, bis zum 
versiertesten Kunstkenner.

Ausstellung ziert) und Hans am 
Ende vertreten. Norddeutsche 
Motive der Expressionisten Karl 
Schmitt-Rottluff und Erich He-
ckel hängen neben den Land-
schaften norddeutscher Maler 
wie Horst Janssen, Dorothea 
Maetzel-Johannsen, Günter 
Grass und Klaus Fußmann. Sie 
alle zeigen den Norden durch 
ein ganzes Jahrhundert und die 
verschiedensten künstlerischen 
Stilrichtungen – ob naturgetreuer, 
heimatverbundener Realismus, 
Expressionismus oder moderne 
Pleinair-Malerei.
Die Sammlung, die eigentlich 
keine ist, wie Branka de Veer 
sagt, weil es nie ein Kuratorium 
gab, das Vorgaben gemacht hät-
te, was anzukaufen sei und was 
nicht, enthält so auch unerwarte-
te Bilder wie eine sehr frühe Ar-
beit von Nikolaus Störtenbecker 
oder ein außergewöhnliches 
Werk von Hans am Ende. Und 
echte Schätze wie die Bilder von 
Marie Hager, einer Künstlerin 
aus Mecklenburg-Vorpommern, 
die zu Beginn des letzten Jahr-
hunderts gegen alle Widrigkeiten 
ihres Lebens zur anerkannten 
Landschaftsmalerin wurde – ihre 
Kastanienallee vor einem weißen 
Gutshaus ist Herbst pur. Intensiv, 
strahlend, als hätte sie ihr ganzes 
Leben in Farbe und Pinselstrich 
gelegt. Oder die Arbeiten von 
Margarete Weidling-Roehse, die 
lange in Kiel gelebt hat und auf 
Emaille arbeitete – ihre Werke 
sind außergewöhnliche, ein-
drucksvolle Landschaftsmalerei, 

die fast niemand kennt. Hier 
findet sie zwischen ihren Kolle-
gInnen Platz und darf bewundert 
werden.
Ausgesucht haben Branka de 
Veer und Julia Hümme die Bil-
der nach dem Raum, der ihnen 
den Rahmen gibt. Große Bilder 
in kräftigen Farben, aber auch 
die kleinen, leisen, nicht min-
der schönen, die die Facetten 
des Nordens zeigen. Und so darf 
man durch Landschaften wan-
dern, aufs Meer blicken, den 
Raps leuchten sehen und den 
Wald rauschen, die Wäsche auf 
Fritz Overbecks Wäscheleine 
flattern hören und sich einfach 
in der Schönheit verlieren, die 
hier auf so unterschiedliche Wei-
se zu finden ist. Hier wird jeder, 
auch, wer kein ausgewiesener 
Kunstexperte ist, dem viele Na-
men vielleicht gar nichts sagen, 
seine Freude haben – denn hier 
steht „Norddeutsch“ dran, und es 
ist auch norddeutsch drin. „Das 
Thema Landschaft ist einfach ein 
schönes“, sagt Julia Hümme, „ei-
nes, keiner Erklärung bedarf, das 
man einfach angucken und ge-
nießen darf.“ Wer mag, entdeckt 
Unterschiede zwischen Künst-
lern, die sich das gleiche Motiv 
vorgenommen haben – oder freut 
sich einfach nur, wie schön es bei 
uns hier oben ist.
Die Ausstellung „Norddeutsch“ 
wird morgen, am Sonntag, dem 
9. Oktober, um 11.30 Uhr im 
Erdgeschoss des Ostholstein-Mu-
seums und hier zu sehen sein bis 
zum 29. Januar 2023.

Branka de Veer, die Kuratorin der NDR Kunstsammlung, und Dr. Ju-
lia Hümme, die Leiterin des Ostholstein-Museums mit einem Bild 
von Marie Hager, einer so anerkannten wie außergewöhnlichen 
Landschaftsmalerin aus Mecklenburg-Vorpommern.
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Erfahren Sie hier, wie Sie sich bei einer Infektion 
richtig verhalten, welche Tests eingesetzt werden 
und welche Behandlungsmöglichkeiten es gibt.
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„Die frühzeitige Corona-Therapie wird zu 
wenig genutzt, obwohl sie die Sterb-
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Ihrem Arzt, ob ein Arzneimittel zur Behandlung infrage kommt. Das gilt besonders für 
Menschen mit einem Risiko für einen schweren Verlauf. In der Regel verläuft COVID-19 
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und die Sterblichkeit senken. Wichtig ist, dass mit der Behandlung unverzüglich nach 
einem positiven Corona-Testergebnis und dem Beginn von Symptomen begonnen wird.
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Schnupfen können auf eine Corona-Infektion hinwei-
sen. Klären Sie zunächst telefonisch mit Ihrer Ärztin 
oder Ihrem Arzt, was als Nächstes zu tun ist. Außer -
halb der Sprechzeiten können Sie auch den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter der bundesweit einheit-
lichen Telefonnummer 116 117 anrufen. Halten Sie 
sich an die AHA+L-Regeln und meiden Sie bei Ver-
dacht auf eine Infektion unbedingt Kontakte. Bei 
einem positiven Testergebnis müssen Sie sich min-
destens 5 Tage isolieren.

Testen ist und bleibt wichtig. Wann kommt welcher Test zum Einsatz?

„Die frühzeitige Corona-Therapie wird zu 
wenig genutzt, obwohl sie die Sterb-

lichkeit bei Älteren erheblich senkt. Wenn 
Symptome und Schnelltest eindeutig sind, 

können Hausärztinnen und Hausärzte 
jetzt auch telefonisch die Diagnose stellen 

und Medikamente per Boten liefern.“

Sprechen Sie unmittelbar nach dem positiven Corona-Testergebnis mit Ihrer Ärztin oder 
Ihrem Arzt, ob ein Arzneimittel zur Behandlung infrage kommt. Das gilt besonders für 
Menschen mit einem Risiko für einen schweren Verlauf. In der Regel verläuft COVID-19 
mild bis mittelschwer.

Eine frühzeitige Arzneimittel-Therapie kann schwere Verläufe, Krankenhauseinweisungen 
und die Sterblichkeit senken. Wichtig ist, dass mit der Behandlung unverzüglich nach 
einem positiven Corona-Testergebnis und dem Beginn von Symptomen begonnen wird.

Etwa 10 Prozent der in Deutschland erkrankten Personen werden aufgrund eines schwe-
ren COVID-19-Verlaufs im Krankenhaus behandelt. Im Zentrum der Therapie stehen 
dann meist unterstützende Maßnahmen (z. B. Sauerstoffgabe, kreislaufunterstützende 
Arzneimittel oder Anti-Infektiva).

 Antigen-Selbsttest 

Mit einem Antigen-Test zur 
Eigenanwendung haben Sie 
die Möglichkeit zu prüfen, 
ob bei Ihnen eine Corona-
Infektion vorliegt. Damit 
helfen Sie, Infektionsketten 
frühzeitig zu unterbrechen
und so Ihr Umfeld zu schützen.

 PCR-Test 

Bei Menschen mit einem posi-
tiven Antigen-Schnell- oder 
-Selbsttest stellt der PCR-Test 
durch Auswertung im Labor 
sicher, ob es sich um eine Co-
rona-Infektion handelt. Der 
PCR-Test erfolgt in der Regel 
in Abstimmung mit der Ärztin 
oder dem Arzt.  

 PoC-NAT-Test

Der PoC-NAT-Test liefert ein 
relativ sicheres Testergebnis
innerhalb kurzer Zeit. Darum 
wird er meist in Krankenhäu-
sern eingesetzt. Er weist wie 
das PCR-Testverfahren das 
Erbmaterial des Virus nach – 
aber mit schnellerer Auswer-
tung direkt vor Ort.  

 Antigen-Schnelltest 

Antigen-Schnelltests kommen 
vor allem in Pflegeheimen und 
Krankenhäusern zum Einsatz 
und können zur Testung von 
Bürgerinnen und Bürgern ge-
nutzt werden, die z. B. an Ver-
anstaltungen teilnehmen wol-
len. Die Tests werden durch 
geschultes Personal durchge-
führt. 
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Mithilfe von Corona-Tests können Sie feststellen, ob Sie sich mit dem Virus infiziert haben, und andere Menschen davor schützen. 
Ein negatives Testergebnis stellt dabei immer nur eine Momentaufnahme dar.
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Symptome wie Halsschmerzen, Husten, Fieber oder 
Schnupfen können auf eine Corona-Infektion hinwei-
sen. Klären Sie zunächst telefonisch mit Ihrer Ärztin 
oder Ihrem Arzt, was als Nächstes zu tun ist. Außer -
halb der Sprechzeiten können Sie auch den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter der bundesweit einheit-
lichen Telefonnummer 116 117 anrufen. Halten Sie 
sich an die AHA+L-Regeln und meiden Sie bei Ver-
dacht auf eine Infektion unbedingt Kontakte. Bei 
einem positiven Testergebnis müssen Sie sich min-
destens 5 Tage isolieren.

Testen ist und bleibt wichtig. Wann kommt welcher Test zum Einsatz?

„Die frühzeitige Corona-Therapie wird zu 
wenig genutzt, obwohl sie die Sterb-

lichkeit bei Älteren erheblich senkt. Wenn 
Symptome und Schnelltest eindeutig sind, 

können Hausärztinnen und Hausärzte 
jetzt auch telefonisch die Diagnose stellen 

und Medikamente per Boten liefern.“

Sprechen Sie unmittelbar nach dem positiven Corona-Testergebnis mit Ihrer Ärztin oder 
Ihrem Arzt, ob ein Arzneimittel zur Behandlung infrage kommt. Das gilt besonders für 
Menschen mit einem Risiko für einen schweren Verlauf. In der Regel verläuft COVID-19 
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und die Sterblichkeit senken. Wichtig ist, dass mit der Behandlung unverzüglich nach 
einem positiven Corona-Testergebnis und dem Beginn von Symptomen begonnen wird.
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dann meist unterstützende Maßnahmen (z. B. Sauerstoffgabe, kreislaufunterstützende 
Arzneimittel oder Anti-Infektiva).

 Antigen-Selbsttest 

Mit einem Antigen-Test zur 
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die Möglichkeit zu prüfen, 
ob bei Ihnen eine Corona-
Infektion vorliegt. Damit 
helfen Sie, Infektionsketten 
frühzeitig zu unterbrechen
und so Ihr Umfeld zu schützen.
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in Abstimmung mit der Ärztin 
oder dem Arzt.  
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Der PoC-NAT-Test liefert ein 
relativ sicheres Testergebnis
innerhalb kurzer Zeit. Darum 
wird er meist in Krankenhäu-
sern eingesetzt. Er weist wie 
das PCR-Testverfahren das 
Erbmaterial des Virus nach – 
aber mit schnellerer Auswer-
tung direkt vor Ort.  
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Ein negatives Testergebnis stellt dabei immer nur eine Momentaufnahme dar.

Fakten-Booster

Was wir wissen

Quelle: BMG

Umsichtiges Verhalten schützt

Was wir tun können

Weitere Informationen und die 
genannten Quellen finden Sie unter: 
zusammengegencorona.de/
faktenbooster

185x280_BMG_Corona_2236_Faktenbooster_Testen_Advertorial_DAM.indd   1 06.09.22   15:43
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Österreicher leistet nach 
Unfall Widerstand

Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Am Mittwoch, dem 5. Oktober, 
kam es durch einen angetrunke-
nen Autofahrer zu Widerstands-
handlungen gegen einen Polizei-
beamten. Zuvor hatte der Mann 
mehrfach ein geparktes Auto an-
gefahren und war mit einem Zeu-
gen in einen handgreifl ichen Streit 
geraten, bei dem beide verletzt 
wurden. Am Ende musste der ag-
gressive Autofahrer die Nacht im 
Polizeigewahrsam verbringen.
Es war kurz vor halb 12 Uhr 
abends, als ein Pärchen aus der 
Neuen Kampstraße ein krachen-
des Geräusch wahrnahm. Beide 
eilten zum Fenster und konnten 
beobachten, wie ein schwarzer 
Audi immer wieder gegen ein an 
der Straße geparktes Auto fuhr.
Während die 68-jährige Zeugin 
die Polizei alarmierte, begab sich 
ihr gleichaltriger Partner zu dem 
Fahrzeugführer und wollte ihn zur 
Rede stellen.
Daraufhin wurde er von diesem, 
einem 59-jährigen Österreicher, 
angegriffen. Das sah seine Le-
bensgefährtin und wollte ihrem 
Partner zur Hilfe eilen. Hierzu 
nahm sie einen in der Wohnung 
befi ndlichen Holzschläger mit 
nach unten. Davon unbeeindruckt 
schlug der Österreicher auch der 
Frau ins Gesicht. Ihr Partner konn-
te den Schläger an sich nehmen 
und den Angreifer auch ohne da-
mit zu schlagen auf Distanz hal-
ten. In der Zwischenzeit traf eine 

Streifenwagenbesatzung der Poli-
zeistation Malente ein. Während 
der Sachverhaltsaufnahme griff 
der Urlauber einen eingesetzten 
Beamten an. Durch den Einsatz 
von Pfefferspray und einfacher 
körperlicher Gewalt konnte dies 
zunächst unterbunden werden.
Mit Unterstützung seiner Kollegin 
und einer weiteren Streifenwagen-
besatzung des Polizeireviers Eutin 
konnten dem Mann nach weiteren 
versuchten Angriffen Handschel-
len angelegt werden. Weil der 
Österreicher stark alkoholisiert 
wirkte, wurde ihm in einer Eutiner 
Klinik eine Blutprobe entnom-
men. Anschließend kam er in das 
Polizeigewahrsam nach Lübeck. 
Während der gesamten Maßnah-
men beleidigte und bedrohte der 
Österreicher die Beamten fort-
während. Ein Atemalkoholtest 
ergab einen vorläufi gen Wert von 
1,7 Promille.
Der Mann muss sich nun in ver-
schiedenen Verfahren wegen des 
Verdachts der Gefährdung des 
Straßenverkehrs, der Körperverlet-
zung, des Widerstandes gegen
Vollstreckungsbeamte, der Bedro-
hung und der Beleidigung ver-
antworten. Der österreichische 
Führerschein des 59-Jährigen 
konnte aus rechtlichen Gründen 
nicht beschlagnahmt werden, er-
hält jedoch einen Eintrag, dass in 
Deutschland keine fahrerlaubnis-
pfl ichtigen Fahrzeuge geführt wer-
den dürfen.

75 Jahre Lenter Gill: 

Fröhlicher Abend zum 75.!
Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Stilecht feiert die Lenter Gill fei-
ert am 15. Oktober ihr 75jähri-
ges Bestehen: Um 19 Uhr tritt in 
Malenter Kursaal Ines Barber auf. 
Seit 20 Jahren gibt sie plattdeut-
sche Geschichten im Radio und 
auf der Bühne zum Besten. Sie 
nimmt ihr rundes Platt-Jubiläum 
zum Anlass und zaubert die 
schrägsten Erlebnisse aus vielen 
Jahren JournalistInnen- und Vor-
tragsleben aus den Tiefen ihres 
Humor-Gedächtnisses hervor. 
Warum ist ein Törn auf einem 
Traditionssegler nicht für jeden 
die Erfüllung aller Urlaubsträu-
me? Wie kann Frauchen den 
plietschen Haushund überlisten? 
Wer erinnert sich noch an die 
Sprüche in seinem Poesie-Al-
bum? Ines Barber schaut genau 

hin. Auf Erziehungskatastrophen 
mit schrägen Happy Endings, auf 
eigene vertrackte Reinfälle und 
das durchaus selbstkritisch. Im-
mer herzlich, immer frisch und 
mit einem wohltuenden, ent-
spannten Augenzwinkern. Der 
Eintritt ist frei, eine Spendendose 
steht bereit.

„Schon bei den Fotoaufnahmen 
mit Anne Weise auf einem gro-
ßen Dachboden auf einem der 
echten Höfe Malentes hatten wir 
viel Spaß“, sagt Kathrin Dehn-
Schumacher vom Vorstands-
Team der Landfrauen Malente. 
Jede Frau durfte etwas mit auf 
ihr Bild nehmen, für das ihr Herz 

schneller oder lauter schlägt, 
oder sich pur und stolz ablichten 
lassen.
Für die Landfrauen wird die 
Ausstellung am Montag, den 
10. Oktober nach einem Ernte-
Dank-Gottesdienst um 15 Uhr 
und einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken im Kursaal feierlich 

Ausstellung in der Liegehalle:

Tolle Porträts der Landfrauen
Bad Malente-Gremsmühlen (t). Dass die Landfrauen von heute nicht 
alle einen echten Bauernhof zu Hause bewirtschaften, dürfte ei-
gentlich jedem klar sein, wenn der Verein 170 Mitglieder hat und 
es in Malente kaum noch aktive Bauernhöfe gibt. Und doch scheint 
es manche Unklarheit zu geben. Da kam dem Verein „Landfrauen 
Malente e. V.“  der Aufruf des LandesLandFrauenverbandes Schles-
wig-Holstein gerade recht, anlässlich seines Geburtstages in 2022 
originelle Veranstaltungen zu planen, zu denen sich die Ortsvereine 
untereinander besuchen können, die aber auch öffentlich sein sol-
len. So entstand die Idee einer Ausstellung von genau 75 Porträts 
von Damen aus den eigenen Reihen, die die Vielfältigkeit, aber auch 
Einheit verdeutlichen soll.

eröffnet. Auch die Frauen ha-
ben ihre Porträts bis dahin noch 
nicht gesehen. Wer nun neugie-
rig geworden ist, kann vom 11. 
bis zum 16. Oktober an jedem 
Nachmittag zwischen 14 und 18 

Uhr die Ausstellung besuchen 
und sich die Porträts in der Liege-
halle anschauen. Da es bei den 
Landfrauen immer munter und 
gesellig zugeht, ist für eine Mini-
Kaffee-Zeit gesorgt. 

Schnackt platt: Ines Barber.

So sehen die Landfrauen von heute aus.
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Frauenkleiderbörse
für Jung und Alt

Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Am Samstag, dem 15. Oktober 
fi ndet von 9 bis 14 Uhr im AWO-
Bürgerhaus in der Malenter Kel-
lerseestraße 22 die traditionelle 
Frauenkleiderbörse statt. Das An-
gebot umfasst Damenbekleidung, 
Schuhe und Accessoires für jedes 
Alter. Gegen eine Spende von 10 
Euro werden noch Anmeldungen 
entgegengenommen. Eine Ge-
legenheit für alle, die Damen-
kleidung zum Verkauf anbieten 
möchten. Ilse Wenskus nimmt 
Anmeldungen unter 04523 - 

3454 entgegen. Nach erfolgter 
Anmeldung erhalten die Teilneh-
menden eine Nummer, die zu-
sammen mit Größe und Preis an 
den Kleidungsstücken angebracht 
werden soll. Am Freitag, dem 14. 
Oktober ab 14 Uhr kann die Klei-
dung dann auf vorbereiteten Stän-
dern nach Kategorie und Größe 
einsortiert werden. Für die Abho-
lung nicht verkaufter Sachen ist 
Samstag, der 15. Oktober, ab 15 
Uhr vorgesehen. Das AWO-Team 
freut sich über alle Interessierten. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.



Lübeck Posener Str. 5 · Tel. 0451 / 40 00 60
Lübeck-Moisling August-Bebel-Str. 25–29 · Tel. 04 51 / 2929 90
Montag bis Freitag: 9.30–18.00 Uhr · Samstag: 9.30–16.00 Uhr
Holtex Edith Pohl e.K., Inhaber André Meyer-Pohl, Zentrale: Posener Str. 5, 23554 Lübeck, Deutschland

Eutin Albert-Mahlstedt-Str. 5
Tel. 045 21 / 49 77
Mo. bis Fr.: 9.30–18.00 Uhr
Sa.: 9.30–14.00 Uhr
www.holtex.de

ausreichend kostenlose
Parkplätze vorhanden!

Wir lieben Schuhe, und Sie?

ein mu
st have

für den
Herbst

stylisch
durch

den H
erbst

warm und gemütlich für
zuhause

Holtex
Mode von Kopf bis FußDamen-

Schnürboot
offwhite
Gr. 37-42

59.95

Damen-
Gummistiefel
Lang- oder
Kurzschaft

29.95

Herren-
Gummistiefel
Langschaft

29.95
Kurzschaft
mit Schnürung

39.95

Herren-
Schnürboot
Warmfutter
Gr. 40-48

69.95

Herren-Sneaker
Gr. 41-46

59.95

Herren-Schnürer
Gr. 40-47 59.95

Herren-Schnürer
Gr. 41-46 49.95

Damen-
Hausschuh
Gr. 37-42
statt 39.95

Damen-
Schnürer
Gr. 37-42

49.95
Damen-Stiefelette
Gr. 37-42 59.95

Damen-Stiefelette
Gr. 37-42 59.95

Damen-
Stiefelette
Gr. 37-42

49.95
19.95

Holtex Edith Pohl e.K., Inhaber André Meyer-Pohl, Zentrale: Posener Str. 5, 23554 Lübeck, Deutschland

V
er

br
au

ch
er

-I
nf

or
m

at
io

ne
n



8 8. Oktober 2022

Doch auch wenn das Essen und 
Mitnehmen von Äpfeln natürlich 
dazu gehört, sollte man es mit der 
Menge nicht übertreiben. „Teil-
weise kamen Leute mit großen 
Beuteln“, schilderte Sonja Strube. 
In Maßen ist das Äpfelpflücken 
gern gesehen, aber es geht um 

ein paar Äpfel pro Familie. Denn 
regelmäßig kommen auch Schul-
klassen zu den Erna-Amgeboten, 
die dann auch gerne eine paar 
Äpfel mitnehmen würden. „Ge-
gen eine kleine Spende kann man 
sich gerne ein paar Äpfel einpa-
cken, aber es muss auch Grenzen 

geben“, so Sonja 
Strube. Neben 
dem leckeren 
Obst gehören 
auch die Spiel-
stationen fest 
zum Programm 
des Obstfestes. 
So können die 
Kinder Sackhüp-
fen, Apfelmemo-
ry spielen, mit 
Naturmaterialien 
basteln und Vo-
gelhäuser bau-
en. Handwer-
kern und Basteln 
mögen Hauke 
und Sohn Nico 
auch sehr ger-

Auf der Obstwiese:

Saftpressen, Stockbrot, Spiel und Spaß 
Obstfest von ERNA kehrt nach zwei Jahren Corona-Pause zurück

Eutin (jo). Schon bevor man die Obstwiese beim Tierheim in Eutin 
betrat, wurde durch die vollen Parkplätze klar: Die Eutiner und Eu-
tinerinnen freuten sich nach der Zwangspause endlich wieder das 
Obstfest zu erleben. Was früher ein jährlicher Termin war, musste 
aufgrund der Corona-Pandemie zwei Jahre pausieren. „Es kam ei-
nem gefühlt mehr als die letzten beiden Jahre vor“, so Sonja Strube 
aus dem Vorstand von ERNA (Verein Erlebnis Natur), der das Obst-
fest organisiert. Die zahlreichen Besucher konnten sich an verschie-
denen Stationen vergnügen. So gab es Leckereien wie Kürbissuppe, 
Pfannkuchen und natürlich reichlich Äpfel.

Tapfer trotz Wespenstich während des Interviews: 
Nico besuchte das Obstfest mit Papa Hauke.

Eutin (t). Unterhaltsames Fina-
le zur Tea Time: Am Sonntag, 9. 
Oktober, um 17 Uhr enden die 
1. Eutiner „Hitchcock-Days“ mit 
einem bunten Abend im Euti-
ner Binchen-Kino. Auf dem Pro-
gramm stehen Talk, Quiz und Mu-
sik. Die Moderation übernimmt 
Daniel Kaiser. Radiohörern ist der 
50-jährige Hamburger als Kul-
turredakteur des NDR und einer 
der drei Hosts des Podcasts „eat.
READ.sleep. Bücher für dich“ ein 
Begriff. Ins Gespräch kommt Kai-
ser mit der Autorin Bettina Uhlich, 
die in der Nähe von Kiel lebt. Die 
Filmexpertin hatte pünktlich zum 
100. Geburtstag von Doris Day 
eine Biografie über die Schau-
spielerin und Sängerin vorgelegt. 
Hitchcock-Fans bleibt Doris Day 

für ihre herausragende Leistung 
in „Der Mann, der zuviel wuß-
te“ in Erinnerung. Darin sang 
sie auch den Oscar-prämierten 
Filmsong „Que sera, sera“, der 
zu ihrem Erkennungszeichen 
wurde. Ein weiterer Gast ist die 
Krimi-Autorin Sabine Latzel. 
Mit von der Partie ist außerdem 
der Lübecker Kabarettist Cars-
ten Dworak. Der eingefleischte 
Hitchcock-Liebhaber wird das 
Publikum mit Quizfragen zum 
Meisterregisseur und seinen 
Filmen aus der Reserve locken 
und mit der einen oder anderen 
Überraschung aufwarten. Für 
den musikalischen Part konnte 
mit Thomas Goralczyk eine Eu-
tiner Institution gewonnen wer-
den. Der Pianist und Kompo-

nist spielt am Klavier Filmsongs, 
die ins kriminelle Thema passen. 
Die Abschlussveranstaltung der 
1. „Hitchcock-Days“ in Eutin 
findet am Sonntag, 9. Oktober, 
ab 17 Uhr im Eutiner Binchen-
Kino, Albert-Mahlstedt-Straße 2, 
statt. Karten gibt es für acht Euro 
an der Abendkasse. Die Eutiner 
„Hitchcock-Days“ sind eine in 
Deutschland bislang einmalige 
Veranstaltungsreihe. Das Festival 
wird unterstützt von der Sparkas-
se Holstein und ihren Stiftungen 
sowie den Stadtwerken Eutin. 
Das komplette Programm der 
„Hitchcock-Days“ ist zu finden 
auf www.hitchcock-days.de. Zu 
finden sind die „Hitchcock-Days“ 
auch auf Facebook und auf Insta-
gram.

Bunter Abend zum Abschluss der „Hitchcock-Days“
Am 9. Oktober gibt es Talk, Quiz und Musik im Eutiner Binchen-Kino.

Bettina Uhlich

ne. „Zu Hause bauen wir auch 
ab und zu mal was in der Gara-
ge. Vor allem Nico hat da Talent 
für“, verriet der Eutiner Vater. Das 
Erna-Vogelhaus will das Hand-
werkerduo zu Hause gemeinsam 
zusammensetzen. Ein passender 
Platz im Garten ist auch schon 
gefunden. Von dem Obstfest er-
fahren haben die zwei über die 
Ankündigung im reporter.
Als Familie sind auch Mutter 
Selina und Tochter Mayla zum 
Obstfest gekommen. „Für Kin-
der ist das echt eine tolle Sache“, 
findet die Mama. Wie lecker die 
saftigen Äpfel sind, weiß May-
la genau: Bei erster Gelegenheit 

schnappte sie sich eine der reifen 
Früchte und war vom Geschmack 
sichtlich überzeugt. Dass das 
ganze Fest so möglich ist, liegt 
vor allem an den engagierten Eh-
renamtler von Erna. Die sind der-
zeit sehr gefragt: „Der Vorstand 
ist aktuell nicht voll besetzt. Wir 
könnten Unterstützung wirklich 
gut gebrauchen“, berichtete Son-
ja Strube. Wer sich für eine Mit-
arbeit bei Erna und die Angebote 
interessiert, findet Informationen 
auf der Internetseite www.erna-
eutin.de oder nimmt unter Tele-
fon 04521-70790 oder per Email: 
werner.sach@web.de Kontakt 
auf.

Vom Geschmack der Äpfel überzeugt: Mama Selina und Tochter 
Mayla.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller Pkw/Busse
für Export. Alle Toyota, Geländewg., RAV4,

Renault Kangoo u. Berlingo Honda CRV, VW, Opel, 
DB, alle Japaner, Busse aller Marken auch def.

auch Sa. + So.
Tel. 0 45 21 / 8 48 98 77

Kaufe alle 
Pkw/Busse
Tel. 01 63 / 1 43 19 91 od. 04 51 / 93 10 51 02

Verk. Misubishi Colt, Bj. 09, 1,1 ltr.,
75 PS, 124 Tkm, TÜV neu, Scheck-
heft gepfl., 2.500,- € Tel. 0176-
51626202

500 Lounge, EZ 10/13, 51 kW, 37.600 km, azurro, 
Audiosystem m. CD. Alufelgen, Panoramadach, 
ABS, ESP, ASR, ZV m. FB, Nebelscheinwerfer, 
Park Distance Control hi., el. FH, el. Servo, Mul-
tifunktionslenkrad, 	 6.748,– AH Kania
500 Lounge 1.0i 6-Gang, EZ 11/20, 52 kW, car-
rarablau, 22.817 km, Klima, Apple CarPlay & An-
droid Auto, BC, Parkpilot, Tempomat, DAB Radio/
Navi/USB, Alu, Regen- und Lichtsensor  	  
MwSt. ausweisbar  	 12.750,–  AH Estorff
Tipo Kombi Lounge 1.6, EZ 05/17, 88 kW, grau-
metallic, 91.000 km, Navi, Klima, Rückfahrkamera, 
Alu, Tempomat  
	 12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta Cool & Connect, EZ 2/18, 52 kW, 119.400 
km, met magnetic grau, Audiosystem Ford Sync, 
AppLink & Touchscreen, Spurhalteassistent, Park-
pilotsystem hi., ABS, ESP, ASR, ZV m. FB, Berg-
anfahrassistent, Bordcomputer, Klima, Sitzhzg. v., 
Schadstoffnorm Euro 6d - Temp, el. FH, el. Servo, 	
	 9.173,– AH Kania
Mondeo Titanium Automatik, EZ 6/19, 121 kW, 
50.100 km, met magnetic grau, Navigationssys-
tem Ford Sync, AppLink, Touchscreen, Spurhalte-
assistent, Parkpilot v. + h., ABS, ESP, ASR, Berg-
anfahrassistent, Bordcomputer, Klima, Sitzhzg. v. 
+ h., LED Scheinwerfer adaptiv, el. FH, el. Servo, 
Rückfahrkamera, 	 23.247,– AH Kania
Tourneo Connect Titanium, EZ 03/19, 74 kW, 
40.300 km, met magnetic grau, Adaptives Kurven-
licht, Navigationssystem Ford Sync, Touchscreen 
u. CD Player, ParkPilot System vo. + hi., ABS, 
ASP, ASR, Rückfahrkamera, Berganfahrassistent, 
Panoramadach, Klimaautom., seitliche Schiebe-
türen, Verkehrsschildassistent, adaptiver Tempo-
mat, 	 24.676,– AH Kania

i10 Trend, EZ 4/19, 49 kW, 60.300 km, met Red 
Passion, Audiosystem RDS/MP3, Bordcomputer, 
ABS, ESP, ZV m. FB, Alarmanlage, Klimaanlage, 
Sitzhzg. v., Touchscreen 7“, Freisprecheinrichtung, 
el. FH rundum, Geschwindigkeitsbegrenzer, el. 
Servo, 	 10.568,– AH Kania
Kona N-Line Mildhybrid, EZ 08/21, 88 kW, 
11.740 km, darknight anthrazit, Navi, PDC  
vo. + hi., volldigi. Display, Klimaaut., Sitzhzg., 
Krell Sound, Spurhalte- & Totwinkelass., Hyundai  
Promise  	 24.490,– OHLA-Automobile GmbH

Soul 1.6 Edition 7, EZ 03/19, 97 kW, schwarzme-
tallic, 42.000 km, Navi, CD, Klima, PDC, Apple Car 
Play, DAB+, Regensensor, Alu, MFL, Berganfahr- 
Notbremsassistent  	
	 16.580,- OHLA-Automobile GmbH

 
CLC 200 Kompressor Automatik, EZ 07/08, 135 
kW, schwarzmetallic, 109.000 km, Sportfahrwerk, 
Navi, Sitzheizung, Klima, Teilender, Sportsitze, 
Rückfahrkamera, PDC v+h, 8-fach Alu, abnehm-
bare AHK  	 9.480,– OHLA-Automobile GmbH
200 T AMG-Line, EZ 05/16, 100 kW, 106 tkm, 
schwarz, Sportfahrwerk, AHK, Navigation, Tempo-
mat, Sportsitze, Sitzhzg. v., Klimaautomatik, Mü-
digkeitswarner, el. Sitzeinstellung	  
	 23.480,– OHLA-Automobile GmbH

 
A3 30 TDI 1.6 Limousine, EZ 02/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 49.000 km, Navi, Klima, Sitz-
heizung, Sportfahrwerk, PDC v + h, Tempomat, 
Regensensor, Notbremsassistent, Alu / Allwetter-
reifen  	 21.980,– OHLA-Automobile GmbH

318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 02/16, 110 
kW, 100 tkm, silbermet., Privacy, 8-fach bereift, 
Navi, Sitzheiz., BC, Klimaautomatik, Dachreling, 
Multifunktionslenkrad	  
	 15.980,– OHLA-Automobile GmbH
318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 02/16, 110 
kW, 93.000 tkm, silbermet., Privacy, neue Alu 18 
Zoll mit neuen Sommerreifen , Navi, Sitzheiz., BC, 
Klimaautomatik, Dachreling, Multifunktionslenkrad	 
	 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

C3 Aircross Shine 1.2i, EZ 03/18, 81 kW, blue-
reef, Navi, DAB, Apple CarPlay / Android Auto, 
Verkehrszeichenerkennung, aktiver Spurassistent, 
Berganfahrhilfe, BC, LED-Tagfahrlicht, PDC, au-
tom. Abblendlicht, Regensensor, Alu, Kopfairbag v 
+ h  	 12.850,– AH Estorff

 
Dokker Ambiance Express 1.6, Erb 03/17, 75 
kW, weiß, 44.900 km, 1. Hand Scheckheft ge-
pflegt, Allwetterreifen, Klima, CD, USB, Schiebetür 
links  	 12.480,– OHLA-Automobile GmbH
Dokker 1.6i, EZ 11/16, 75 kW, blau, 45.000 km, 
AHK, CD, Klima, Allwetterreifen	
	 12.480,– OHLA-Automobile GmbH
Sandero Stepway 3 TCE 90 1,0 Automatik, EZ 
07/22, 67 kW, schwarzmetallic, 10 km, PDC v + h, 
Rückfahrkamera, Navi Touch Screen, Sitzheizung, 
Klima  	 20.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

A45 AMG 4-matic Allrad, EZ 11/17, 280 kW, ju-
piterrot, 66.699 km, PDC v+h, Rückfahrkamera, 
LED, Navi, Klima, Alu, Müdigkeitssensor, Tempo-
mat, Verkehrszeichenerkennung  
	 31.980,– OHLA-Automobile GmbH

Clubman John Cooper Works 1.5, EZ 10/18, 
100 kW, chilired, 20.900 km, Navi, Klima, PDC v + 
h, el. Heckklappe, Ambientepaket, ACC, Fernlich-
tassistent, Sportsitze, Alu, Sport MFL, Lichtsensor, 
Soundsystem  22.980,– OHLA-Automobile GmbH

 
Corsa Active 1.2, EZ 07/13, 51 kW, silbersee, 
64.098 km, Klima, Tempomat, BC, Radio CD MP3, 
Alu, ESP, el. FH, Sitzhöhenverstellung, ZV m. 
FFB  	 6.450,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Turbo, EZ 08/16, 102 kW, 
graphikschwarz, 61.196 km, Klima, Radio CD 600, 
Alu, Regensensor, Nebel, BC, AHK abnehmbar 
1.200 kg max., Tempomat  	 12.950,– AH Estorff
Corsa F-Edition, EZ 02/20, 55 kW, mondstein-
grau metallic, Auto. Gefahrenbremsung, BC, 
Klima, Sitz- u. Lenkradheizung, Müdigkeitserken-
nung, Radio BT, Spurhalteassistent, Tempomat, 
Verkehrsschilderkennung, Euro-6D	  
MwSt. ausweisbar   	 13.950,– AH Estorff
Crossland X 1.2 Innovation Turbo, EZ 12/18, 81 
kW, argonsilber, Rückfahrkamera, PDC v + h, Kli-
ma, Sitz- u. Lenkradheizung, heizb. Frontscheibe, 
Regensensor, Nebel, AGR-Sitze, Radio 4.0 Intelli-
Link, USB  	 14.950,– AH Estorff
Insignia B GS Innovation 2.0 D Automatik, EZ 
10/17, 125 kW, quarzgrau, Regensensor, Klima, 
Navi ItelliLink, Tempomat, Sitz- u. Lenkradhei-
zung, IntelliLux LED-Matrix-Licht, Parkpilot v+h, 
Frontkollisionswarner, Spurhalteassistent, autom. 
Gefahrenbremsung, Front- u. Rückfahrkamera  	
	 16.950,– AH Estorff
Mokka X 1.4 Turbo ON, EZ 01/18, 103 kW, aba-
loneweiss, 20.658 km, Klima, Sitz- u. Lenkradhei-
zung, AGR-Fahrersitz, LED-Licht, Alu, Radio R 4 
IntelliLink m. USB + BT, AHK abnehmbar, Nebel, 
Tempomat, BC 
MwSt. ausweisbar  	 17.450,– AH Estorff
Corsa F GS-Line 1.2, EZ 02/22, 74 kW, chilirot, 
223 km, Sitzheizung, Klima, BC, Radio 4.0 Intel-
liLInk m. BT, LED-Scheinwerfer, Nebel, Sportsit-
ze, Parkpilot v+h, Tempomat, Alu, Regensensor, 
Spurhalteassistent, ZV m. FFB  
MwSt. ausweisbar 	  19.950,– AH Estorff
Crossland 1.2 Elegance Facelift, EZ 08/21, 
9.500 km, 61 kW, diamantschwarz, Multimedia 
Navi Pro, DR silber, LM-Felgen 6,5 x 17, Nebel-
scheinwerfer, Parkpilotsystem v. + h., Keyless 
open, Sitzhzg. v., ABS, ASR, ESP, Bordcomputer, 
Berganfahrassistent, Spurverlassen Warnung, 
Geschwindigkeitsregelanlage, Klimaautom. 2 Zo-
nen, Scheinwerfer LED mit Abbiegelicht, 	
	 22.878,– AH Kania

Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, ,Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, 
MFL Leder, Klima	  
	 20.980,– OHLA-Automobile GmbH

Arona Style 1.0 TSI Automatik, EZ 04/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 9.999 km, Klima, Navi, Sitzhei-
zung, Full Link, Alu, Allwetterreifen, PDC v + h, Ne-
bel, DAB, MFL  20.480,– OHLA-Automobile GmbH
Ibiza FR 1.5 Automatik, EZ 07/21, 110 kW, mit-
ternachtsblau, 14.465 km, 7-Gang DSG, Klima, 
Sitzheizung, Nebel m. Abbiegelicht,, LED Schein-
werfer, Sportsitze, Alu, Audiosystem DAB+, USB, 
BT, Full Link, Regensensor, BC, Parkpilot v + h, 
Rückfahrkamera, Tempomat 	  
MwSt. ausweisbar  	 22.950,– AH Estorff

Fabia 1.0 TSI Cool Plus, EZ 09/17, 70 kW, weiß, 
74.000 km, Klima, PDC, Sitzheizung, Touch 
Screen, Nebel, Start/Stop, BT	  
	 11.480,– OHLA-Automobile GmbH

Fortwo 1.0 Coupe, EZ 06/18, 52 kW, schwarz, 
Audio System, Front- Seiten- Knieairbag, Klima, 
Tempomat, LED-Tagfahrlicht, Seitenwindassis-
tent, Reifendruckkontrollsystem 8.950,– AH Estorff
Fortwo Cabrio 1.0 Passion Automatik, EZ 
07/18, 52 kW, silbermetallic, 12.300 km, Klima, 
Sitzheizung, Tempomat, PDC, Lichtsensor, Alu, 
Windschott, Sport MFL, Nebel 
	 15.780,– OHLA-Automobile GmbH
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Fensterputzer 
hat noch Termine frei!

Rufen Sie an: 
04521 - 831 10 18
Region Eutin & Malente MediCar GmbH & Co.KG

Wir suchen engagierte Mitarbeiter (m,w,d) 
für die regelmäßige Schülerbeförderung  
im Bereich Eutin.

- Fahrer (Teilzeit)
- Begleitpersonen (Teilzeit)

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung unter 
01590 63 21 820

Die Klinik Buchenholm der Vital-Kliniken GmbH ist eine Rehabi-
litationsklinik für Psychosomatik/Traumatherapie und Orthopädie 
mit 150 Betten in Bad Malente-Gremsmühlen.  

Wir bieten
 � ein persönliches und kollegiales Arbeitsklima 
 � geregelte Arbeitszeiten
 � vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 � eine attraktive Vergütung zzgl. Jahressonderzahlung
 � betriebliche Altersvorsorge
 � kostenlose Sportangebote 
 � gute Erreichbarkeit der Klinik per PKW oder Bahn

IHR PROFIL:
 � Freude am Umgang mit 

Menschen
 � kundenorientiertes Verhalten
 � ein hohes Maß an Verant-

wortungsbewusstsein
 � eine gültige Fahrerlaubnis 

(Führerscheinklasse B)

WIR FREUEN UNS DARAUF, SIE KENNEN ZU LERNEN!
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an unsere Personalabteilung: 
per E-Mail an: bewerbung.buchenholm@vital-kliniken.de  
per Post an: Klinik Buchenholm • Plöner Straße 20 • 23714 Bad Malente.

IHR AUFGABENGEBIET:
 � Abholung der Patientinnen 
und Patienten

 � Koffertransport
 � Telefonische Zeitermittlung 
der Abholung und Touren-
planung

Bad Malente

befristet (Krank-
heitsvertretung)
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine ausgebildete 

Medizinische Fachangestellte 
oder Arzthelferin (m,w,d)
für unsere interdisziplinäre Therapie-Abteilung 
in Vollzeit oder Teilzeit.

Sie möchten Ihren Arbeitsplatz mitgestalten, sind ein 
Organisationstalent und stark in der Kommunikation? 
Außerdem möchten Sie in einer Kernarbeitszeit in einem 
expandierenden Krankenhaus tätig sein? 
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Adresse!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail oder auf 
dem Postweg an:

Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Angela Ahrens, Pfl egedirektorin
Plöner Str. 42 · 23701 Eutin
Tel. 04521 802-471
ahrens@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de 

in Vollzeit oder Teilzeit.

Wir suchen Verstärkung in Neustadt: 

Produktionshelfer (m/w/d)
MN Metall ist ein erfolgreiches mittelständisches 
Unternehmen, spezialisiert auf innovative Fassaden 
und Blechbearbeitung. Haben Sie genauso viel Spaß 
an Präzision wie wir? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbungsunterlagen.

www.mn-metall.de/jobs

Jetzt 

bewerben!

Haushaltshilfe: Wer hilft uns wö-
chentlich für 2 bis 3 Stunden in un-
serem Haushalt in Eutin - Fissau
Telefon 0176-70613364Haushaltshilfe gesucht! Einperso-

nenhaushalt in Malente sucht die
zuverlässige und selbstständig ar-
beitende Hilfe für eine wöchentli-
che Wohnungsreinigung. Ich biete
überdurchschnittliche Bezahlung
plus Fahrgeld. Tel: 0172/6099777

Familie sucht eine Putzfee. Für 2 - 4
Std in der Woche PLZ 23684 Tel
0173/7226310
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Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Anzeigenberatung unter

0 45 21 / 70 11 0

Finden Sie den 
perfekten Mitarbeiter  
für Ihr Unternehmen!
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Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir einen

technisch- 
kaufmännischen 
Angestellten (m/w/d) in Vollzeit.

Aufgabenbereiche:
• Betreuung des Bestellwesens inklusive Wareneingangsprüfung, 
• Auftragsbearbeitung inklusive Versand, 
• Vertriebsunterstützung sowie Büroorganisation.

Ihr Profil:
• kaufmännische Ausbildung
• technisches Interesse im Bereich Mechatronik
• Vertriebserfahrung
• gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Freude an Organisation und Kommunikation
• Zuverlässigkeit sowie eigenverantwortliches Arbeiten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
bewerbung@wolf-eutin.de

Unsere Bewohner brauchen einen

KOCH (m/w/d) in Vollzeit,
damit weiterhin gut für das leibliche Wohl gesorgt wird.

im

 - 6 Wochen Urlaub
 - Vergütung nach TVöD (öffentlicher Dienst)
 - Jahressonderzahlung
 - Sonn- und Feiertagszuschläge
 - Flexzulage
 - Zulage für externe Kinderbetreuung
 - zusätzliche Altersvorsorge – VBL usw.
 - Kaffee/Tee/Selter frei 
 - Frühstück/Mittag für einen geringen Beitrag

Du hast Lust, mit einem guten Küchenteam zusammen-
zuarbeiten und hast gerne mit Menschen zu tun? 

Dann rufe uns gerne an oder melde dich persönlich 
bei Frau Schulz

DRK Pflegezentrum am Mühlenblick
04561 514712

23730 Neustadt i. H., Mühlenblick 2
info@drk-neustadt-oh.de

Pflegezentrum am Mühlenblick

Physio- und Ergotherapeuten mit Herz als echte Teamplayer gesucht

Biete: Dienstzeit 
nach Wunsch

Sie möchten Ihre Arbeitszeit selbst bestimmen, vielleicht auch 
nur samstags arbeiten?

Sie sind ein echter Teamplayer, ein Miteinander auf Augenhöhe ist 
für Sie selbstverständlich und Sie haben Lust unseren geriatrischen 
Patienten zurück in den Alltag zu helfen? Bei uns bekommen Sie 
neben Ihrer Wunsch-Arbeitszeit ein attraktives Gehaltspaket 
(Vergütungsgruppe 6b AVR Caritas, zzgl. Weihnachts- und 
Urlaubsgeld) mit sehr guter Betriebsrente sowie weitere Leistungen, 
wie z. B. eine kostenlose Kindernotfallbetreuung. 
Fragen beantwortet Ihnen gern 
Andrea Fritzsch unter Tel. 04521 802-403.

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Andrea Fritzsch · Teamleitung Personal
Plöner Straße 42 · 23701 Eutin · fritzsch@sek-eutin.de

Für die Schulsozialarbeit an der 
Grundschule am Wasserquell und an der 

Gemeinschaftsschule Wagrienschule in Oldenburg
suchen wir zum 01.01.2023 (gerne auch früher) für 26,0 – 35,0 Std./Woche

in unbefristeter Anstellung
eine*n staatl. anerkannte*n Erzieher*in (m/w/d)  oder

eine Sozialpädagogin / einen Sozialpädagogen (m/w/d)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
 Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband Ostholstein e.V.
 Vor dem Kremper Tor 19 | 23730 Neustadt i.H.
Ihr Ansprechpartnerin ist Frau Hüttmann:
  017📱📱📱📱 📱📱📱📱 111 86 6 0 | s.huettmann@kinderschutzbund-oh.de

Bei uns ist jeder Mensch willkommen, unabhängig von Herkunft,
Geschlecht, Behinderung, Alter, Religion, sexueller Orientierung, etc.

Bei uns erhalten Sie:
 eine Vergütung nach TVöD SuE
 Jahressonderzahlungen, eine betriebliche Altersvorsorge
 Vergünstigte Betreuung eigener Kinder in unseren KiTas & OGS
 30 Tage Urlaub/Jahr & je einen freien Tag vor dem 25.12. & 01.01.
 ein gutes Arbeitsklima, Fortbildungen und Supervisionen    
 Möglichkeit des Jobradleasings & Jobtickets

@

Wir suchen zu sofort in Teilzeit
für unser Team eine 

Servicekraft (m/w/d).
Auch Quereinstieg aus anderen

Dienstleistungsbereichen möglich.
Auf Dich wartet ein tolles Team, familienfreundliche

Urlaubsplanung und geregelte Arbeitszeiten (So. & Mo. frei).
Bei Interesse sende Deine Bewerbung an:

stumpfeseck@gmail.com
oder ruft ab 14 Uhr an 0 45 21 - 83 08 37

Euer Stumpfes Eck - Team
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Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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Rätsel-Auflösung 
vom 1. 10. 2022
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Sonntagsmusik in der Schlosskirche
Eutin (t). Am nächsten Sonntag, 
9. Oktober 2022 findet um 12 
Uhr in der Schlosskirche nach 
zweijähriger Pause durch die 
Einschränkungen der Corona-

Pandemie wieder die erste Ver-
anstaltung im Rahmen der Rei-
he „Sonntagsmusik im Schloss“ 
statt. An diesem Sonntag steht 
die Orgel der Schlosskirche im 

M i t t e l p u n k t : 
Martin Janßen, 
Organist in der 
E v a n g . - l u t h . 
Kirchengemein-
de Eutin, wird 
Werke von der 
Barockzeit bis 
zur Romantik 
spielen. Kom-
positionen von 
Buxtehude, Mo-
zart, Kerll, Rinck 
und Mendels-
sohn Barthol-
dy werden die 
kleine aber fei-
ne Orgel auf 
der Empore der 
Schlosski rche 
zum Klingen 
bringen. Wir 
freuen uns über 
diesen Neustart 
mit den Schloss-
musiken. Der Eintritt in die 
Schlosskirche zu diesem Konzert 
ist frei – herzlich willkommen. 
Die 30minütigen Sonntagsmu-
siken im Schloss sind eine Zu-
sammenarbeit der Evangelisch-

Lutherischen Kirchengemeinde 
Eutin und der Stiftung Schloss 
Eutin. Sie präsentieren jeweils 
am zweiten Sonntag des Monats 
Kammermusik mit verschiede-
nen Instrumenten.
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Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962
Zimmermeister und 

Dachdecker hat 
noch Termine frei.

Tel: 0173-236 19 32

HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Handwerker für 
Dach- und Fassade 

führt kleine und große Arbeiten aus
v 0176-27566089

G
m

b
H

Weidestrasse 50
23701 eutin

tel. 04521-775910
Fax 04521-775911
info@jost-eutin.de

KOMPLETT–BÄDER
BERATUNG · PLANUNG

HEIZUNGSANLAGEN
STÖRUNGSDIENST & WARTUNG

Galgenberg 18 · 23701 Eutin 
www.pb-eutin.de

• Vermietung
• Verkauf
• Objektbewertung
PB Eutin Immobilien GmbH

Gutschein
für eine kostenfreie

MARKTWERT- 
EINSCHÄTZUNG
Ihrer Immobilie
 Jetzt informieren 

unter 04521/1509

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

BAUMFÄLLUNG
vom Profi, 450,-€ / Baum
& Grundstücksrodung

Tel. 01 52 - 37 97 72 97

Achtung Hausbesitzer!

Komplette Dacherneuerung
mit Trapezblech, 

auch in Ziegeloptik möglich,
alle Dacharbeiten & Dachrinnen!

Tel. 0155 - 10 27 07 38

Gärtner
sucht Arbeit,
jetzt Herbstschnitt 1.10.-1.12. 
machen lassen, mit Abfuhr!

Tel. 0157-50 14 05 94

Landschaftsgärtner
sucht Arbeit 

und macht Ihren 
Garten schön:

Herbstschnitt 1.10.-1.12. -
jetzt Termin sichern!

Dachrinnen, Beete, Hecken,
Büsche und Bäume mit Abfuhr.

Auch Wurzelentfernung und
Begradigen von Gehwegplatten,

Verlegen von Rollrasen und
Vertikutieren.

Tel. 01 79 - 6 15 74 24
Winterdienst ab 1.11. m/10,- €

Kaufe- unkompliziert, kompetent u. fair:  
Näh- u. Schreibmasch., Schmuck aller Art 
(auch defekt), Münzen, Bernstein, Porzel-
lan, Ölgemälde, Wandteller, Schallplatten, 
Garderobe, Puppen, Gobbelin, Bücher, uvm.  
Bitte alles anbieten, seriöse Abwicklung 
u. sof. Barzahlung 
Tel. 0177 - 2 72 30 48 (Nst.)

Sammler sucht Porzellan, 
Kaffeeservice, Schallplatten, 
Bekleidung, Bücher, Kristall 

und Antiquitäten 
Tel. 0176 - 65 89 31 95

Lammfleisch 
zu verkaufen  

04521/1531

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. solven-
tem, symp. Paar gesucht,  0151-
50834131 Bitte-Anbieten@gmx.de

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw.  04302-9136

Biete fürsorgliche Betreuung
(Senioren, Kinder) und Hilfe im
Alltag. Tel. 0176-62825443

Bad Malente, 2 Zi. ELW, 51 qm, re-
noviert, an ruhige, berufstätige Ein-
zelperson zvm., Tel. 0152-
02845441 ab 19 Uhr

Gutes Porzellan,  4 Stühle, braun
mit Polster, 1 Flurgarderobe, Preise
VHS, Tel.04521-7797275

Bad Malente: Schöne 2-Zimmer-
Wohnung ab sofort zu vermieten,
neu renoviert, Terrasse mit Garten-
anschluss, 540,00 € kalt zzgl.
150,00 € Nebenkosten, Telefon:
0152 04051200.

Ich (w, 65J.) suche liebevollen Freun-
deskreis (ab 60J.) zum Unterhal-
ten, Spazieren gehen usw. in Eutin
u. Umgeb., Tel. 01520-5713319

Ring verloren,  silber mit blauem
Stein, am 29.9. gegen 12 Uhr, Bä-
cker Puck/ Ärztehaus, Hospitalstr.
Eutin, Tel. 04524-9414

Wer hat Lust auf Garten und hilft mir,
ihn winterfest zu machen? Tel.
0151-46182901

Gemütliches kl. Ferienhaus in
Schweden bis 4 Pers. 65qm,
Tiere erlaubt, 500,-€/Wo., kurz-
fristig frei geworden, Tel. 0176-
45732091

Couchtisch aus Granit, 90 x 90 cm,
45 cm hoch, 3-teilig, zu verschen-
ken. Tel. 04523-4604

Schöne Wohnung in/um Eutin ge-
sucht von berufstätigem Ehepaar
mittleren Alters, ab 2,5 Zimmer, ger-
ne mit Balkon oder Gartennutzung,
ab 01.01.2023 oder später, Tel.
0176 503 306 05

Katzenbabys, 11 Wochen, in liebe-
volle Hände gegen Schutzgebühr
abzugeben, Tel. 0160-1883022

Leicht-Rollstuhl, fast neu, klappbar,
80,-€ zvk, Tel. 0151-25600923

Stamtafel voor mensen uit Neder-
land en Nederlands sprekende
mensen. Informatie: anne-marie-rut
ten@t-online.de

2 Zi.-Whg. Eutin Zentrum, 50qm, 1.
OG, Db, EBK, Laminat, KM 390,-€
+ NK + 2MS, 2 Zi.-Whg. Eutin Zen-
trum, 1. OG, 70qm, Wannenbad,
EBK, Laminat, KM 520,-€ + NK +
2MS, ab sofort oder später zvm, Bo-
nitätsnachweis, Tel. 0172-4130114
v. 19-20 Uhr Mo.-Fr. AB Eutin, Lübecker Straße , Gewerbe-

fläche zu vermieten ab sofort oder
später.Geeignet als Laden o. Büro,
ca. 70qm KM 560€ + NK 2MM MK,
Tel. 0177-5267968

Fensterputzer gesucht, alle 6-8 Wo-
chen Tel. 0173-4219779

Hundesitter gesucht für Retriever,
Tel. 0173-4219779

Eutin, Bismarckstr.,  2.OG, DG, 3-4
Zi.-Whg., 90qm, DB, EBK, Wasch-
keller, Bodenraum, Stellpl., sep.
Garten-Terrasse, keine Hunde, Kul-
turdenkmal, 800,-€ KM + 350,-€NK
+ MS, ab 01.01.23 zvm. Tel. 04521-
798994 (AB) o. 0163-3610340

Einfamilienhaus, 145 qm, Gara-
ge+Stall, ab 1.12.22 zu vermieten.,
1000,- KM+KT+NK Tel. 0152-
348921

Suche Dame, die wie ich (w., 77, mo-
bil, geistig fit) Lust auf Gedanken-
austausch, kleinere Unternehmun-
gen, etc. hat. Chiffre Z000/10892
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Ingrid Rietscher

Meike und Peter
Beate und Bernd
Sven und Ramona mit Alessia
Anja mit Lina
Horst und Jürgen
Christa und Angelika
Holger
Jörg und Kerstin

Eine Stimme, die uns lieb und vertraut war, schweigt.
Unsere Mutter, die immer für uns da war, ist eingeschlafen.

Sie fehlt uns.
Was bleibt sind die schönen Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

geb. Suchland
* 12. September 1936          † 14. September 2022

Traueranschrift: Familie Rietscher, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma 
und Uroma, Schwägerin und Tante

Der Trauergottesdienst an der Urne findet am Donnerstag, dem 13. Oktober 2022, um 11.00 
Uhr in der Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße, statt. Die Beisetzung der Urne erfolgt 
anschließend im Kreis der Familie.

   Unsere Kinder                 haben geheiratet!!

Merit & Moritz 
Wir freuen uns mit euch

             
Malente, 8. Oktober 2022

Maria Johannsen 
und Gernod Meyer

Sylvia und Jörg 
Sievers

Eutin (t). Die Fairtrade-Steue-
rungsgruppe der Stadt Eutin lädt 
am Montag, dem 10. Oktober, 
um 19.30 Uhr zu einem fairen 
Vortrag mit dem Autor Frank 
Herrmann in die Buchhandlung 
Hoffmann in der Peterstraße 
17 ein. Der Eintritt ist frei. Der 
faire Handel boomt und ist in-
zwischen in der Gesellschaft 
angekommen. Fair gehandelte 
Produkte finden sich in zuneh-

mender Auswahl nicht nur in 
Weltläden, sondern inzwischen 
auch beim Discounter und in Su-
permärkten.
Dennoch haben sich die Lebens-
bedingungen von Kleinprodu-
zentInnen und ArbeiterInnen in 
den Ländern des globalen Sü-
dens oft nur geringfügig verbes-
sert. Es ist also noch eine Menge 
zu tun. Daran knüpft die Fairtra-
de-Steuerungsgruppe der Stadt 

Vortrag Fairer Handel:

Profi gibt Tipps zum fairen Konsum
Eutin mit dem 
fairen Vortrag in 
der Buchhand-
lung Hoffmann 
an. Eingeladen ist 
der Autor Frank 
Herrmann. Der 
Betriebswirt und 
Autor hat rund 
20 Jahre in La-
teinamerika ge-
lebt, wo er unter 
anderem als Ent-
wicklungsexperte 
und Reiseleiter 
tätig war. Seine 
Erfahrungen vor 
Ort bildeten die 
Grundlagen für 
den Einkaufs-
ratgeber „Fair 
einkaufen - aber 
wie?“ und das mit 
dem ITB Award 
ausgeze ichne-
te “FAIRreisen - 
Handbuch für alle, die umwelt-
bewusst unterwegs sein wollen.“ 
Der Autor ist begeisterter Rad-
fahrer und Erfinder der „Fairen 
Biketour“, einer Kombination 
aus Fahrradtour, Vorträgen zu 

nachhaltigen Themen und Spen-
denaktion.
Sachbuchautor Frank Herrmann 
beleuchtet in seinem Vortrag den 
Unterschied zwischen Mindest-
löhnen und Existenzlöhnen, gibt 
einen Überblick über aktuelle 
Entwicklungen, geht auf immer 
noch vorhandene Missstände ein 
und zeigt auf, was Unternehmen, 
Politik und wir alle ändern müs-
sen, damit Ausbeutung, moderne 
Sklaverei und Kinderarbeit ein 
Ende haben. Um zu verdeut-
lichen, dass fairer Handel nur 
ein Baustein einer nachhaltigen 
Lebensweise ist, geht der Nach-
haltigkeits-Experte zum Schluss 
seiner Präsentation auch kurz auf 
die Themen Tourismus, Textilien, 
Elektronik und Geld ein. Der 
Vortrag wird mit einem fairen 
Getränkeangebot begleitet. 

Im Trauerfall
gibt es für die Hinterbliebenen 
Vieles zu bedenken, Vieles zu 
veranlassen. Hier steht Ihnen 
das Bestattungsinstitut hilfreich 
zur Seite.
Es sind aber auch 
Freunde,Bekannte, Nachbarn, 
Kollegen zu benachrichtigen. 
Eine Traueranzeige im Famili-
enwochenblatt ,,der reporter“ 
ist der richtige Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen Kenntnis 
zu geben.

Dann wird 
keiner 
vergessen.
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Traueranzeige
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In liebevoller Erinnerung

Liesel Schreiber

Ich habe Brot gekauft und habe
rote Rosen geschenkt bekommen.
Wie glücklich war ich, beides
in meinen Händen zu halten.

geb. Unterberger
* 3. Mai 1933          † 22. September 2022

Traueranschrift:
Ute Schmidt, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstraße 
35, 23701 Eutin

Peter und Ute Schmidt geb. Unterberger
Annika Berger geb. Schmidt
mit Lennox und Pia
Sören Schmidt
Martin und Christel Bukowski geb. Schreiber
Willi und Inge Bürklin geb. Schreiber
sowie alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung 
findet am Freitag, dem 28. Oktober 2022 um 11.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße 59a statt.

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust
wird es dir sein als leuchten alle Sterne.
Weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache ...

Jürgen Murza
† 17. September 2022

Herzlichen Dank

allen Freunden, Nachbarn und Bekannten
für ihre rührende Anteilnahme und Unterstützung

für die tröstenden Worte und Umarmungen
für alle Blumen- und Kranzspenden

für alle Zeichen der Liebe, Freundscha�
und Verbundenheit.

Im Namen der Familie
Angelika Murza

Traurig lassen wir Dich gehen
und behalten Dich mit Liebe in unseren Herzen.

Kurt Kummerow

Erika
Hanna

und alle Angehörigen

Wir werden im engsten Familienkreis Abschied nehmen.

* 9. Dezember 1948     † 2. Oktober 2022

Traueranschrift: Erika Kummerow, c/o Schröder 
Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Ihre Töchter

Lottchen Nissen

Martina, Martje und Dörte

Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.
(Franz Kafka)

† 9. September 2022

Allen, die ihren Weg berührt und geteilt haben, sagen 
wir an dieser Stelle Danke für die herzliche Anteilnahme 
und die netten Gesten zum Tode unserer lieben Mutter.

Danke für die vielen Geschichten, Umarmungen und
Zuwendungen. Ein herzlicher Dank gilt Herrn Dietrich
Eicke für die einfühlsame Trauerrede und dem Be-
stattungsunternehmen Schröder für Ihre Unterstützung.

Unser Fels in der Brandung 
ist jetzt ein Stern am Himmel

mit dem Platz in unseren Herzen für immer.

Eddi 
† 30. September 2022

Dein Freundeskreis 
Eutin 
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Wieder monatlicher 
Gottesdienst

im „Haus der Begegnung“ 
Eutin (t). Am kommenden Sonn-
tag, dem 9. Oktober um 10 Uhr 
fi ndet wieder ein Gottesdienst 
ins Gemeindehaus, Am Schle-
henbusch 8 statt. Damit begin-
nen die monatlichen Gottes-
dienste im Haus der Begegnung. 
Im Anschluss wird es bei einem 
Getränk Gelegenheit zum Ge-
spräch geben. Am 6. November 

lädt Pastorin Angelika de Oliv-
eira Gloria zum nächsten Got-
tesdienst ein. Am 11. Dezember 
wird ein Adventsgottesdienst im 
Haus der Begegnung gefeiert. 
Für alle Senioren fi ndet an jedem 
zweiten Mittwoch im Monat von 
15 bis 17 Uhr der Seniorenkreis 
statt. Nächster Termin ist der 12. 
Oktober.
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Wir haben unsere liebe Freundin verloren 

Gunni 
Wir sind sehr traurig. 

Karl-Heinz und Barbara Wer� 

In Liebe
Mirko und Silvia
Ingrid, Sonja und Peter
Uwe und Dagi

Wenn ihr mich sucht, sucht in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter.

Rainer-Maria Rilke

geb. Saecker

* 8. November 1949      † 26. September 2022

Eutin

Der Trauergottesdienst findet am Dienstag, dem 25. Oktober 2022 um 12.30 Uhr in der 
Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße statt. Die Beisetzung der Urne erfolgt im Anschluß 
im engsten Familienkreis.
Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze wäre eine Spende zugunsten des "Vereins 
zur Hilfe Krebskranker Ostholstein e.V.“ auf das Konto bei der Sparkasse Holstein IBAN 
DE08 2135 2240 0000 0107 77 unter dem Kennwort "Gudrun Bartels" im Sinne der 
Verstorbenen. 

In Liebe

Christa Lentner

Dein Peter
Sabine und Gerd
Joana und Nicolas

und alle Verwandten und Freunde

Das gute Herz unserer Familie schlägt nicht mehr.
Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind.

geb. Ehlers

* 8. Januar 1938   † 29. September 2022

Kondolenzanschrift: Peter Lentner, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstraße 35, 23701 
Eutin

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung der Urne findet am Freitag, dem 
28. Oktober 2022, um 14.00 Uhr in der Kirche zu Schönwalde statt.

Traueranzeigen
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Plön (t). Am Sonntag, dem 
9. Oktober können Trauern-
de wieder gemeinsam mit der 
Hospiz-Initiative Plön und der 
Hospizinitiative Eutin wandern. 
Treffpunkt ist in Plön vor dem 
DANA, Fünf-Seen-Allee 2  um 14 
Uhr. Ausgebildete Trauerbeglei-
ter stehen den Trauernden zur 

Plätze frei:

Kostenloser 
Demenz-
Pfl egekurs  

Eutin (t). Im Demenz-Pfl egekurs, 
den das Sankt Elisabeth Kran-
kenhaus Eutin im Oktober für 
pfl egende Angehörige und auch 
alle weiteren Interessierte an-
bietet, sind noch einige Plätze 
frei. Fachpfl eger und Pfl egetrai-
ner Markus Klein vermittelt den 
Kurs-Teilnehmern an drei Aben-
den praktische, alltagsbezogene 
Informationen, Fähigkeiten und 
Kenntnisse für den Umgang und 
die Pfl ege von Menschen mit De-
menz. Der kostenlose Oktober-
Gruppenkurs wird stattfi nden am 
13., 20. und 27. Oktober 2022, 
jeweils von 15 bis etwa 19 Uhr 
in der Tagesklinik (Eingang Bis-
marckstraße). Da die Plätze be-
grenzt sind, bittet das SEK Eutin 
um vorherige Anmeldung.  Nä-
here Informationen sowie die An-
meldung sind über Pfl egetrainer 
Markus Klein telefonisch unter 
04521-802-125 oder per E-Mail 
(klein@sek-eutin.de) möglich. 

Trauerwandern der Plöner 
und Eutiner Hospiz-Initiativen 

Seite. Dabei werden die vorge-
schriebenen Abstandsregeln und 
Hygienemaßnahmen beachtet. 
Trauernde haben oft das Bedürf-
nis nach Bewegung und in der 
Natur unterwegs zu sein. Mit 
anderen, die auch trauern, kann 
viel in Bewegung kommen im 
Trauerprozess. Miteinander auf 
dem Weg zu sein, tut gut. „Beim 
Wandern nehmen wir Kontakt zu 
uns und den Verstorbenen auf. 
Wir können miteinander schwei-
gen, oder ins Gespräch kommen. 
Alles darf sein und nichts wird er-
zwungen auf der geführten Wan-
derstrecke entlang am Wasser im 
Wald auf den Wegen.  Gerade in 
den Zeiten der Einsamkeit tut es 
gut, einen Ort und Menschen zu 
fi nden, die mich verstehen und 
in traurigen Zeiten auf einander 
zugehen.
Ein solches Erleben kann Halt 
sein und Kraft und Mut wachsen 
lassen“, laden die Trauerbegleite-
rinnen ein. Interessierte Personen 
kommen gerne zu dem Termin 
zum DANA, um von dort für zir-
ka eine gute Stunde unterwegs zu 
sein. Eine Anwesenheitsliste wird 
geführt. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig.
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Möge der Himmel voller Blumen für Dich sein!

Erika
In Liebe

 Dein Pepe    Lukas
 Regine         Moritz
  Justine

In Liebe und Dankbarkeit

Traute Kock

Erich
Andreas und Elke mit Familie
Martina mit Familie

Für dich die Erlösung -
für uns unsagbar schwer.

geb. Scheibel
* 20. August 1934       † 27. September 2022

Der Trauergottesdienst zur Einäscherung findet am 
Dienstag, den 11. Oktober 2022, um 11.00 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche zu Eutin-Fissau statt.

Ein gutes Herz
hat aufgehört 

zu schlagen.

Waltraut Sayda
† 30. September 2022

Liebe Oma, Uroma „Uri“,
wir werden dich nie vergessen,

du wirst immer in unseren Herzen sein

Danke
… für die vielen schönen Stunden mit dir
… für dein offenes Ohr und dein offenes Herz
… für deine bedingungslose Liebe
Deine Enkel und Urenkel:
Marc-André & Johanna mit Minou & Jarla,
Dennis & Bienja mit Emmi & Fabian, 
Nadine & Shoppi mit Kevin, Hanna & Hedda, 
Jennifer, Leon & Lisa
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Zum Superpreis - 1. Advent:

Jubiläums-Weihnachts-
Kreuzfahrt nach Schweden 

Eutin (t). Ein vorweihnachtlicher 
Jubiläums-City-Trip voller Erleb-
nisse zum einmaligen Superpreis 
zum Jubiläum „60 Jahre TT-Line“ 
von nur 199,90 Euro erwartet die 
Reporter-Leser zum Top-Termin 
vom 25. bis 27. November 2022 
am 1. Advents-Wochenende mit 
einer 3tägigen “Jubiläums-Kreuz-
fahrt” mit Bus und Jumbofähren 

nach Schweden: Die Einschiffung 
von Bus und Fahrgästen erfolgt 
in Travemünde auf Entdecker-
Kurs Nord. An Bord werden die 
Reporter-Leser mit schwedischen 
Schlemmer-Spezialitäten prei-
sinklusive rundum verwöhnt und 
Sie genießen die komfortable 

Überfahrt auf dem Jumbo-Liner. 
In Malmö erwartet die Reporter-
Gäste sodann in bester Citylage 
das 4-Sterne-Scandic-Hotel di-
rekt im Herzen der südschwe-
dischen Hafen-Metropole mit 
Komfort-Zimmern und dem le-
ckeren Frühstück vom Buffet für 
zwei Nächte. Am zweiten Tag 
ist eine große Stadtrundfahrt mit 
fachkundiger, deutschsprachiger 
Reiseleitung zu den Höhepunk-
ten Malmös, eine der schönsten 
Städte Schwedens in malerischer 
Lage am Öresund, extra zu bu-
chen für nur 19,90 Euro.
 Zum großen Leistungspaket 

zum Jubiläums-Knüllerpreis von 
nur  199,90 Euro gehören neben 
der Fahrt im erstklassigen Fernrei-
sebus mit Waschraum/WC und 
Klimaanlage ab Eutin die “Ost-
see-Kreuzfahrt” von Travemünde 
nach Trelleborg mit TT-Line inklu-
sive der Einladung zum Mittag-
essen an Bord mit einem schwe-
dischen Spezialitäten-Teller, 

sodann erfolgt die Ausschiffung 
in Trelleborg mit dem Reporter-
Bus und die  kurze Weiterfahrt 
in die Hafen-Metropole Malmö 
am Öresund mit Unterkunft im 
4-Sterne-Hotel “Scandic” in Top- 
City-Lage mit reichhaltigem Früh-
stück vom Buffet für zwei Nächte. 

Viel Freizeit zum Stadtbummel 
und zum Besuch der traumhaf-
ten Weihnachtsmärkte in der Alt-
stadt und am Öresund steht zur 
Verfügung. Am dritten Tag erfolgt 
die Rückreise zur Einschiffung 
in Trelleborg zur Überfahrt nach 
Deutschland inklusive Abendes-
sen an Bord und die Rückreise 
per Bus in die Heimatorte.
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich im Leser-Reisen-Büro des 
Burg-Verlages in Eutin unter der 
Telefonnummer 04521-701130 , 
täglich von 9 bis 13 Uhr, sowie 
per Mail unter „leserreisen@der-
reporter.info“.

Traumhafte Weihnachtsmärkte in der Altstadt von Malmö vermitteln 
die ganz besondere „Hygge“-Atmosphäre in Schweden

Mit dem Jumbo-Fährschiff ab Travemünde starten die Reporter am 1. 
Advents-Weekend nach Malmö.
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Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

 Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Eutin:
• Aldi • Famila • Markant
Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen  
gern unter 04521/7011 – 0.

Floh-/märkte
bad Malente

Samstag, 8. Oktober
9 bis 15 Uhr: Flohmarkt am Schüt-
zenhaus, Schützenverein Malente 
von 1925 e.V.

Eutin
Mittwoch und  Samstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Berliner 
Platz

SELBSTHILFE-
GRUPPEN und 
BERATUNGEN

Eutin
Montag und Donnerstag

9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
stag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

theater
süsel

Samstag, 8. Oktober
19.30 Uhr: Premiere „Opguss“, Kul-
turscheune Süsel

Vereine
Ahrensbök

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 
2

Dienstag
19 Uhr: Chorprobe der Ahrensböker 
Singgemeinschaft e.V., „Altes Rat-
haus“, Seiteneingang

bad Malente
Montag

9.30 bis 11 Uhr und 11 bis 12.15 
Uhr: Yoga auf dem Stuhl bei der 
AWO, Bürgerhaus
17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstra-
ße 15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-
Duscha unter 0177-5363493, Neu: 
Wieder Anfängerunterricht

Dienstag
Im 14Tage Rhythmus (bitte bei der 
AWO erfragen unter 04522-2712)
15 bis 16.30 Uhr: Volkstanz
17 bis 19 Uhr: Folkloretanz
AWO Malente, Bürgerhaus

Eutin
Sonntag, 9. Oktober

11 Uhr: Durch die Plöner Seenland-
schaft, Runde um den Schöhsee oder 

den Behler See, Treff: Berliner Platz, 
Wanderverein Ostholstein

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahlstedt-
Straße 20, Kontaktaufnahme für Ster-
bebegleitung unter 04521-790776 
oder Trauerbegleitung unter 04521-
401882.

Schönwalde
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

Vorträge
Eutin

Dienstag, 11. Oktober
15 Uhr: Aufgetischt – Tafelkultur im 
Schloss, Stiftung Schloss Eutin

Bücherbus
Der Bücherbus fährt ab dem 

17. Oktober wieder!

Ausstellungen
Ahrensbök

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Sonntag

14 bis 17 Uhr: Besuch der Ausstel-
lung „Das frühe KZ“, Unsere Schule 
war ein KZ“, „Am Anfang stand die 
Judenkartei. Enteigung und Verfol-
gung in Ahrensbök“, „Zwangsarbeit 
in Ahrenbök“, „Der Todesmarsch von 
Auschwitz nach Holstein“.

Heimatmuseum, 
Bürgerhaus Ernst- und Elly Prüß, 

Mösberg 3:
Öffnungszeiten jeden Donnerstag 
von 15 bis 17 Uhr. An jedem 1. Sonn-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr. 

Eutin
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr.

Heimatstube Fissau, Auestraße 11 
(Grundschule):

Einblicke in die häusliche Lebenswelt 
der Großeltern. 
Öffnungszeiten von Juni bis Septem-
ber jeden Donnerstag von 16 bis 
18 Uhr, außerhalb dieser Zeit, An-
meldung bei Heidi Scherbarth unter 

04521-5534 oder Nicole Hein unter 
04521-778118 vereinbart werden.

Kreis der Künste e.V.,  
Kunstraum 36, Plöner Straße 36:

Bis 29. Oktober: Gemälde von  Ro-
chus Langer.
Öffnungszeiten: Freitag 15 bis 18 
Uhr und Samstag 11 bis 14 Uhr.

Kunstraum 36  
OpenArts Galerie, 
Plöner Straße 36:

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch 
und Donnerstag von 11 bis 16 Uhr 
und nach Vereinbarung. Infos unter 
0172-5225971.

Ostholstein-Museum, 
Schlossplatz 1:

Bis 13. November: Picasso-Keramik
9. Oktober bis 29. Januar 2023: 
Norddeutsche Landschaften – Die 
Kunstsammlung des NDR
Öffungszeiten 1. März bis 31. Okto-
ber: Dienstag bis Freitag von 11 bis 
17 Uhr. Samstag, Sonntag und an Fei-
ertagen von 11 bis 17 Uhr. 

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 11-17 Uhr.
Ab Juli: Montag bis Sonntag von 10 
bis 18 Uhr.

Wasserturm, Bismarckstraße 29:
Öffnungszeiten: Mittwoch und 
Freitag bis Sonntag jeweils 11 bis 
16 Uhr.

Freizeit 

Bad Malente
Samstag, 8. Oktober

12 Uhr: Erntedankfest im AWO-Bür-
gerhaus, Arbeiterwohlfahrt

Eutin
Samstag

10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

Führung
Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

Bad Malente
Samstag

10 Uhr: Immenhof-Filmtouren, 
Immenhof-Museum e.V., Rothen-
sande 1, Anmeldungen unter 0151-
10212951

Ausstellungen Vereine
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Kirchliche 
Nachrichten

Eutin
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche
Sonntag, 9. Oktober

10.30 Uhr: Gottesdienst
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Garten am frischen Wasser
Dienstag

20 Uhr: Eutiner Kantorei

Gemeindehaus Neudorf, 
Plöner Straße 61: 

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Haus der Begegnung, 
Am Schlehenbusch 8:
Sonntag, 9. Oktober

10 Uhr: Gottesdienst

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Eutin
Plöner Straße 44

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Jeden 2. Dienstag
19.30 Uhr: Frauenabend

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst – siehe www.
feg-eutin.de

Dienstag
9.30 Uhr: Treffpunkt Bibel
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gemischt mit Susanne Schwerk 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Dienstag

Ab Oktober, jeden 1. Dienstag: 
16 bis  18 Uhr: Haus 77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
15 Jahre

 Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1., 3. und 5. Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Jeder 2. und 4. Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf

Montag
10.45 bis 12.15 Uhr: Spielgruppe für 
Kinder von 0 bis 3 Jahren (und Ge-
schwisterkinder) im Gemeindehaus

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle  1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Malente
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

Umland
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Ahrensbök

Samstag
17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg  1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat um 19 Uhr)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche,  
Hauptstraße 22

Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst

Pastoratsscheune
Dienstag

15.15 bis 16 Uhr: Kinderchor alters-

Eutin Umland

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Samstag, 8. Oktober 2022
Sonnen-Apotheke, Lübecker Str. 2, 
23701 Eutin, 04521-2123
Apotheke Sereetz, Schwartauer 
Str. 1, 23611 Ratekau OT Sereetz, 
0451-391972

Sonntag, 9. Oktober 2022
Hof-Apotheke, Lange Str. 1,  
24306 Plön, 04522-74090
Sonnen-Apotheke, Strandal-
lee 128, 23683 Scharbeutz, 
 04503-72344

Montag, 10. Oktober 2022
Einhorn-Apotheke, Eutiner Str. 3, 
23744 Schönwalde, 04528-1001
Prinzen-Apotheke, Eutiner Str. 17-
18, 24306 Plön, 04522-760576

Dienstag, 11. Oktober 2022
Apotheke in der Peterstraße 
Peterstr. 15, 23701 Eutin, 04521-
2544
Alte Stadt-Apotheke, Markt 2, 
23730 Neustadt, 04561-4310

Mittwoch, 12. Oktober 2022
Flora-Apotheke, Bahnhofstr. 45, 
23714 Bad Malente-Gremsmüh-
len, 04523-3010
Ostsee-Apotheke Haffkrug,  
Strandallee 1a, 23683 Scharbeutz 
OT Haffkrug, 04563-5463

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze 
 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute) 

 Tel. 22833
Vom Festnetz (kostenfrei) 

Frauenberatung und Notruf
Tel. 04521-73043 (Eutin)

Tel. 04561-9197 (Neustadt)

Familienzentrum Eutin 
Sprechzeiten:  

Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr, Dienstag  und Donnerstag 

von 14 bis 16 Uhr. 
Tel. 04521-83090-88 

Albert-Mahlstedt-Straße 38
Eutin

– Unterstützung für Schwangere, 
Mütter und Väter mit Kindern von 

0-6 Jahre –

Sozialdienst kath. Frauen 
 Eutin e.V.

Beratung für Frauen, Familien und 
Schwangere im Kreis Ostholstein: 
Tel. 04521-78108 oder www.skf-
eutin.de

Schwangerenberatung und 
Schwangerenkonfliktberatung

Tel. 04561-9197 (Neustadt)
Frauenhaus Ostholstein

24 Std. Aufnahme/Beratung und 
Unterstützung

Tel. 04363-1721

Telefon-Seelsorge
Tel. 0800-11101111

Senioren- und Behindertenbeauf-
tragte der Stadt Eutin
Johannes-Georg Beitz

Tel. 04521-793170 (Rathaus)

Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag von

 15 bis 19 Uhr.
Tel. 0800-111033

Psychologische Beratungsstelle 
Eutin

Kirchenkreis Ostholstein
Tel. 04521-8005424

Pflegestützpunkt im Kreis 
 Ostholstein, Elisabethstraße 18a, 

Eutin:
Montag bis Freitag von 9 bis 

 12 Uhr. Montag, Dienstag 15 bis 
17 Uhr (mit Termin). 

Telefon 04521-8306630
www.pflegestuetzpunkt-osthol-

stein.de

Notruf:
Überfall, Verkehrsunfall: Tel. 110

Feuer: Tel. 112
Eutin (0 45 21) 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst bei 
akuten Gesundheitsproblemen:

 Tel. 116117 (vorwahlfrei)
Krankentransport: Tel. 04521-19222

AMEOS Klinik: Tel. 7870 
St.-Elisabeth-Krankenhaus: Tel. 8020

Polizei: Tel. 8010
Rettungsdienst, Erste Hilfe:  
Tel. 112 od. 04521-19222

Störungsdienst: 
Stadtwerke Eutin,  

Gas, Tel. 04521-705345 
Strom, Wasser, Wärme und Abwasser, 

Tel. 04521-705456
Stadtverwaltung: Tel. 793-0

Eutin
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
bei akuten Gesundheitsproble-
men ist außerhalb der üblichen 

Sprechstundenzeiten insbesonde-
re an Wochenend- und Feiertagen 
unter der landesweit einheitlichen 

Rufnummer 
116117 

(kostenlos und vorwahlfrei) zu 
erreichen.

Die zentrale Anlaufpraxis ist die 
AMEOS Klinik, Hospitalstraße 22, 

23701 Eutin.
Kinderärztlicher Notdienst:
Die Öffnungszeiten sind am 

Samstag, Sonntag und an den 
Feiertagen von 10 bis 15 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 
Ostholstein/Nord 

(Bereiche Neustadt, Grömitz, 
Schönwalde, Oldenburg,  
Heiligenhafen, Fehmarn): 

Telefon 04521/4454
Ostholstein/Süd

(Bereiche Eutin, Ahrensbök, 
Scharbeutz, Timmendorf, Bad 

Schwartau): Telefon 04521/6669



Leser-Reisen aktuell

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

              

Zum großen Mittelalter-Markt & Wikinger-Fest 
im berühmten Weltkulurerbe „Wikinger-Museum 
Haithabu“ an der Schlei bei Schleswig werden un-
sere Leser zum Saison-Ausklang mit einem ganz 
besonders stimungsvollen Herbst-Markt mit his-
tor. Handwerkern- & Kunsthandwerkern mit zahl-
reichen Vorführungen und lukullischen 
Herbst-Genüssen  an historischer Stätte 
an der Schlei erwartet.  Bereits auf der 
Anreise genießen unsere Leser in den 
Hüttener Bergen ein jahreszeitlich an-
gepasstes sehr reichhaltiges Grünkohl- 

und Schlemmer-Buff et mit Eis- & Dessert-Buff et. Fahrt im 4-Sterne-Bus ab / bis Eutin inkl. 
gr. Buff et, Eintritt Museum & Eintritt Wikinger-Markt.

Wikinger-Fest in Schleswig & Grünkohl-Buffet „satt“

Superpreis
nur

59,90
●  Reisetermin: 
●  06.11.2022 (Sonntag) 

Nur noch 
wenige Plätze

 zum Schnäppchenpreis!

Weihnachtsmarkt-Kreuzfahrt nach Edinburgh
● Mit Jumbo-Direktfähre 
   ab Amsterdam
●  2-Bett-Kabinen an Bord 
   inklusive!
●  4-Sterne-Best-Western-
   Hotel mit Pool

Einer der schönsten Weihnachtsmärkte Europas öff net den Reporter-Lesern seine Tore – in einer 
der attraktiven Trend-Städte Europas! Kommen Sie mit auf die „Grüne Insel“ und entdecken Sie die Höhe-
punkte Schottlands im Land der Schlösser & Burgen und genießen Sie in Edinburgh die traumhaften Weih-
nachtsmärkte im Schatten des mächtigen Royal Castles sowie rund um die “Royal Mile“ und in den Gassen 
der Altstadt, die neben vielfältigen schottischen auch englische und irische Weihnachts-Spezialitäten im 
Lichterglanz off erieren. Höhepunkt des City-Erlebnisses ist die große Stadtrundfahrt (3 Stunden)  mit per-
fekter deutschsprachiger Reiseleitung (Aufpreis nur 19,90 €). An- und Abreise erfolgen mit den modernen 
Jumbo-Fährschiff en der DFDS von Holland nach Newcastle mit Kreuzfahrt-Flair an Bord! Unser Feinschme-
cker-Tipp an Bord: Großes Schlemmer-Buff et mit sehr grosszügiger Auswahl zubuchbar nur 29,90 €.
● Leistungen: ● Fahrt im 4-Sterne-Reisebus mit WC, Bordkü-

che ab Eutin ● 2 x Übern. an Bord Amsterdam-Newcastle-Amsterdam inkl. 2-Bett-Kabinen mit DU/WC (komfortable 2-Bett-Aus-
senkabinen für Hin- u. Rückfahrt gegen Aufpreis von nur € 30,00 p. P. buchbar) ● 2 x großes Schlemmer-Frühstück vom 
Buff et an Bord ● 1 x Übern. im 4-Sterne-Best-Western-Hotel in Edinburgh mit grosser Wellness-Abteilung & Hallenbad mit reichhal-
tigem Frühstück vom Buff et ● Viel Freizeit zum Weihnachtsmarkt-Besuch & Shopping-Bummel / Große Stadtrundfahrt Edinburgh 
(3 Std) gegen Aufpreis 19,90 € buchbar. ● Reisepass erforderlich!

Komplettpreis
nur:

  259,90
● Reisetermin:  ● 19.-22.11.2022

Preisknüller: Weihnachts-Shopping in Stettin „First Class“
In bester Citylage direkt im Zentrum und in direkter Nähe zur Altstadt 
residieren unsere Leser im komplett renovierten First- Class-Hotel 
„Novotel“ mit großer Wellnessabteilung mit Hallenbad, Sauna, Fitness-
Raum zum landesweit einmaligen Super-Schnäppchen-Preis! Auf 
Grund der direkten und schnellen Anreise über die Autobahn Lübeck-
Stettin erreichen Sie bereits am frühen Mittag die alte Hansestadt zum 
weihnachtl. Shopping-Bummel , zum Besuch der Weihnachtsmärkte 
und der legendären Polen-Märkte mit vielen ganz besonders günstigen 
Preis-Schnäppchen zu Weihnachten!

●  Leistungen:  ●  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin  ●  1 x Übern. im 
4-Sterne-Hotel „Novotel“ mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et  ●  Grosse Stadt-
rundfahrt mit fachkundiger Reiseltg. am Sonntag vormittag / Aufpreis 15,00 €

  ●  Reisetermin:  ●  10. – 11.12.2022 (3. Advent)

Superpreis
nur:

 99,90
EZ + 39,- Euro
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